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ist da!
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29. Jänner 2023	 Friederike Stanton	 Weissenbach	 80. Geburtstag
30. Jänner 2023 	 Rupert Pacher	 Weissenbach	 80. Geburtstag
31. Jänner 2023	 Ingeborg Killmayer	 Weissenbach	 100. Geburtstag
23. Februar 2023	 DI Klaus-Peter Bölke	 Neuhaus 	 80. Geburtstag
26. Februar 2023	 Karl Laaber 	 Weissenbach 	 80. Geburtstag
6. März 2023	 Josef Steiner	 Weissenbach	 80. Geburtstag

15. Dezember 2022	 Luisa Anna Grabenwöger	 Neuhaus
1. Jänner 2023	 Alexander Fellnhofer	 Neuhaus
15. Februar 2023 	 Filip Daniel Puzić	 Weissenbach

Geburten

8. Jänner 2023	 Hans Grill	 Weissenbach
25. Februar 2023	 Johann Hirschhofer	 Schwarzensee

Sterbefälle

Jubiläen - Wir gratulieren ganz herzlich ...

Herzlich willkommen in unserer Gemeinde ...

Wir trauern um unsere Mitbürger ...

Eine ganz besondere 
Freude war es für Bgm. 
Johann Miedl und Vi-
zebgm. Josef Ungerböck 
Ingeborg Killmayer zum 
besonderen Jubiläum, 
dem 100. Geburtstag, zu 
gratulieren. 
Auch Franz Horvath und 
Hans Müller vom Turnver-
ein stellten sich mit Glück-
wünschen ein.

Bgm. Johann Miedl und Karl Laaber, 
der seinen 80. Geburtstag feierte.
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Bürgermeisterbrief

Bald feiern wir eines der schönsten 
Feste im Jahreskreis, nämlich das 
Osterfest. 
Dieses Osterfest soll uns - wenn 
möglich - wieder Frieden bringen. 
Wir wollen in diesen Tagen auch in-
nehalten und hoffen, dass dieser 
furchtbare Krieg mitten in Europa 
ehest beendet wird. Dies ist heute 
einer der größten Wünsche!
  
Was mich sehr freut ist, dass wir 
heuer nach längerer Zeit wieder den 
Fasching wie „früher“ feiern konn-
ten. Bitte lesen Sie dazu den Bericht 
in der Zeitungsmitte.

Zum Thema Ortsbildpflege kann ich 
Ihnen mitteilen, dass wir auch 2023 
die Gemeindestraßen vor Ostern rei-
nigen. Für die durchgeführte Orts-
reinigung bedanke ich mich beim 
FVV und bei allen, die tatkräftig mit-
geholfen haben, sehr herzlich. 

Hinweisen möchte ich auf den äu-
ßerst positiven Rechnungsab-
schluss 2022 im Blattinneren.

In dieser Ausgabe der Gemeindezei-
tung finden Sie einen Apotheken-
dienstplan für das gesamte Jahr 
2023 als eigenes Blatt. Bitte bewah-
ren Sie diese Beilage auf, denn der 
Plan wird ab sofort nicht mehr in je-
der Ausgabe veröffentlicht.

Ebenso finden Sie im Blattinneren 
die Anmeldung zur Sperrmüllab-
fuhr. Diese Anmeldung ist bitte zu 
verwenden. Es erfolgt keine sepa-

rate postalische Aussendung durch 
den GVA!  
Auch auf die Abholaktion Baum und 
Strauchschnitt möchte ich Sie hin-
weisen. Den Anmeldeabschnitt fin-
den Sie in dieser Ausgabe der Ge-
meindezeitung. 

Danke sage ich dem Kulturaus-
schuss, welcher sich mit den Vorbe-
reitungen für das „Frühlingskon-
zert“ am 28.04.2023 im Glassalon 
Neuhaus beschäftigt.

In den nächsten Wochen wird der 
„Verweilplatz“ beim ehemaligen 
Bahnwärterhaus in Weissenbach fer-
tiggestellt. Dieses Projekt wird dan-
kenswerterweise von der Leaderre-
gion Triestingtal, von der europäi-
schen Union und dem Land N.Ö. 
großzügig gefördert. Die Eröffnung 
soll beim Radgenusstag am 6.5.2023 
erfolgen.  

Mitteilen möchte ich Ihnen auch, 
dass unser Radwegprojekt Neuhaus 
Weissenbach im März in der Quali-
tätsbeiratssitzung behandelt wird. 
Ich werde Sie bezüglich der Umset-
zung und der verschiedenen Bautä-
tigkeiten laufend informieren.    

Informieren möchte ich weiters, dass 
wir im Mai 2023 eine Informations-
veranstaltung zum Thema „Black-
out“ planen. 

Das Projekt „Spielplatz NEU“ in 
Weissenbach wurde vor kurzem fer-
tiggestellt.

Liebe Gemeindebürgerinnen!
Liebe Gemeindebürger!

Dieses Vorhaben wurde unter Be-
rücksichtigung von Elternwünschen 
entwickelt. 
Wir freuen uns, dass wir es geschafft 
haben, dass dieser Spielplatz schon 
jetzt seiner Bestimmung übergeben 
werden kann. Mein Dank gilt dem 
Bauausschuss, der Gemeindever-
waltung und dem Bauhof-Team.

Anfang Juni wird die Schlüsselüber-
gabe an die Mieter der „Prymhäu-
ser Neu“ erfolgen. 
Es freut mich sehr, dass es gelungen 
ist 36 moderne, zweckmäßige und 
günstige Wohnungen zur Verfügung 
zu stellen. Den zukünftigen Mietern 
wünsche ich schon jetzt viel Freude 
mit ihrem neuen Zuhause und dass 
sich alle darin wohlfühlen. 

Ich wünsche Ihnen ein schönes 
Osterfest und eine Frühlingszeit 
voller Tatendrang und Energie. 
Bitte bleiben Sie gesund. 

Herzlichst, 
Ihr Bürgermeister

Offenlegung gem. §25 Mediengesetz: 
„Die Gemeindestube“ vermittelt Informationen der Marktgemeinde 

Weissenbach aus der Gemeindeverwaltung sowie u.a. aus den
Themenbereichen Politik, Kultur, Religion, Schule, Vereinsleben,

Körperschaften und Institutionen an die Bevölkerung der 
Marktgemeinde Weissenbach und wird kostenlos per Post verteilt. 

Medieninhaber (100%), Eigentümer, Herausgeber und für den Inhalt 
verantwortlich: Marktgemeinde Weissenbach/Triesting,
Kirchenplatz 1, 2564 Weissenbach, Tel. 02674 / 87 258

gemeinde@weissenbach-triesting.at
Satz & Herstellung: Werbegrafik Weber OG - 

www.wewe.at; 2540 Bad Vöslau
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 26. Mai 2023.
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Bauhof-Arbeiten

Winterdienst etc.
Das Jahr 2023 startete kurz nach den 
Weihnachtsfeiertagen mit der Abhol-
aktion der Weihnachtsbäume, dem 
Entfernen der weihnachtlichen De-
koration und der Weihnachtsbe-
leuchtung. 
Dazu kam natürlich das laufende Auf 
und Ab der Temperaturen und der 
damit verbundene Winterdienst, der 
wie üblich von unseren Mitarbeitern 
bravourös gemeistert wurde. Die Win-
terzeit wurde auch mit Inventur und 
Instandhaltungsarbeiten des Bau-
hofs und seines Fuhrparks genützt. 
Bei den Liegenschaften der Gemein-
de (Häuser, Friedhöfe) war ebenso 
einiges zu tun, genauso wurden klei-
nere Straßenarbeiten (Schlagloch-
beseitigung) durchgeführt.

Baumpflegemaßnahmen
Der letzte trockene Sommer hat auch 
am Baubestand seine Auswirkungen 
gezeigt. Durch den Käferbefall und 
anderen in Folge auftretenden Baum-
krankheiten war es notwendig, eini-
ge Fällungen durchzuführen und 
Totholz zu entfernen. Diese Arbeiten 
sind in erster Linie bei Flächen und 
Liegenschaften von besonderer Be-
deutung, wenn sie öffentliches Gut  
oder nahe am öffentlichen Verkehr 
gelegen sind. 

Verweilplatz Radweg
Gemeinsam mit der Leader Region 
wird beim Radweg entlang der Tries-
ting (auf der Höhe der Gemeinde-
brücke) ein Rast und Verweilplatz 

entstehen. An Stelle des 
alten Bahnwärterhauses, 
welches abgebrochen wur-
de, entsteht ein Holzpavil-
lon mit Sitzmöglichkeiten. 
Die Fundamentierungs- 
und Pflasterarbeiten 
wurden bereits in Zu-
sammenarbeit von 
Erdarbeiten Andreas 
Steinacher, Pflaste-
reibetrieb Thomas 
Makas und unseren 
Bauhofmitarbeitern 
durchgeführt. Der 
Pavillon wird noch im 
Frühjahr von Tischler 
Herbert Mader errichtet werden. 

Kalkofen
Der Kalkofen im Raintal wurde in den 
vergangenen Jahren vom FVV sa-
niert. Letztes Jahr fand dort auch die 
Walpurgisfeier des FVV (30. April) 
statt. Da der Vorplatz des Kalkofens 
ziemlich uneben war, wurde dieser 
durch unsere Mitarbeiter begradigt 
und mit Kiesel befestigt. 

Spielplatz Badgasse 
Der Spielplatz in der Badgasse wur-
de neu gestaltet und mit attraktiven, 
neuen Spielgeräten ausgestattet. Die 
Vorbereitungsarbeiten wurden durch 
unsere Bauhofmitarbeiter vorgenom-
men. Die alten Geräte wurden ent-
fernt und die Fundamente herge-
stellt. Danach wurden die Geräte  

Tätigkeiten des Bauhofes

An der B11, beim Friedhof Weissen-
bach oder in der Siedlung am Brand 

wurden einige schadhafte Bäume 
entnommen, Sturmschäden beseitigt 

bzw. Pflegemaßnahmen gesetzt.

von der „Fa. Frei-
spiel“ gemeinsam 
mit unseren Mitarbei-
tern montiert. 

Sanierung Steg 
Nöstachbach
Der bereits leicht 

morsche Steg über den Nöstach-
bach (hinter Fa. Rapold, Dr. Suess-
gasse – B11) musste gesperrt wer-
den. Das schadhafte Holz wurde 
abgetragen und ein neuer Steg auf 
das Tragwerk gesetzt. Rechtzeitig 
vor dem Frühling konnte der Steg 
wieder freigegeben werden.

Furtherbach
Um bei einem etwaig auftretenden 
Hochwasser Verklausungen zu ver-
meiden und die Barrierefreiheit für 
den Fischaufstieg zu erhalten, wur-
den auch heuer wieder Schwemm-
holz und andere Hindernisse aus 
dem Bachbett entfernt.
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Umweltgemeinderat

Unser Photovoltaik-Projekt
Trotz der andauernden Liefereng-
pässe konnte die erste und größte 
PV Anlage des Bürgerbeteiligungs-
projektes am Bauhof vor kurzem in-
stalliert werden. 
Insgesamt wurden 234 (!) Module 
mit einer Leistung von 85 kWp ver-
legt. Die weiteren Gebäude Kinder-
garten Weissenbach, Polizei und 
Florianihaus Neuhaus folgen sobald 
als möglich. 
Die Bauverzögerung wirkt sich na-
türlich NICHT auf den ersten Aus-
zahlungstermin am 1. August dieses 
Jahres aus. 
Ein großes Danke allen, die sich 
an diesem Projekt mit ihrer Inves-
tition beteiligt haben!

Neues vom Umweltgemeinderat
Hochbeete und Co.
Bei Interesse an einem 
Hochbeet oder einer 
Blühwiese im eigenen 
Garten stellt Natur im 
Garten tolle Informati-
onen und Blühsamen 
zur Verfügung. 
Diese sind gerne bei mir abzu-
holen! 

Energie-Unabhängigkeit
für die Mittelschule
In der Mittelschule wurde ein 56 kWh 
großer Stromspeicher und eine Ver-
größerung der PV-Anlage um 15 kWp 
umgesetzt. Dadurch kann der tägli-
che Stromverbrauch an den meisten 
Schultagen gedeckt werden. Gleich-

zeitig kann durch die Installation ein 
Inselbetrieb in einem etwaigen Black-
out Fall weitgehend gewährleistet 
werden. Die gesamte PV Anlage 
speist in diesem Fall den Strom in 
den Speicher, der wiederum für Be-
leuchtung, Bürogeräte und z.B. Auf-
ladungen von Funkgeräten für Ein-
satzkräfte genutzt werden kann. 

Für Fragen bezüglich 
Förderungen, Beratun-
gen und E-Mobilität 
stehe ich gerne unter 
leutgeb.gerhard@
gmail.com bzw. 
unter 0676/512 91 41
zur Verfügung.

Für den Text
verantwortlich:
GR Gerhard Leutgeb

• Es kommen ALLE VERPA-
CKUNGEN außer GLAS und 
KARTON in den gelben Sack.
Also z.B. Plastikbecher, Alu-Do-
sen, Tetrapack, Holz-Steigen, 
Senftuben, Keramik-Behälter etc. 
• Alles was im gelben Sack ist, 
wird sortiert und zum überwie-
genden Teil wiederverwertet.
• Alles, was im Restmüll landet, 
wird nach einer Trocknungspha-
se verbrannt und thermisch für 
die Fernwärme genutzt.

Gelber Sack             Info:
Anrufsammeltaxis (AST) stellen 
eine wichtige Ergänzung zu Bahn 
und Bus dar. Um den öffentlichen 
Verkehr noch attraktiver zu ma-
chen, übernimmt das Land Nieder-
österreich ab April den Komfortzu-
schlag für die Nutzerinnen und 
Nutzer des Anrufsammeltaxis 
„Trixi“.
Konkret bedeutet das für alle Bür-
gerinnen und Bürger in den Ge-
meinden Altenmarkt, Weissenbach, 
Furth an der Triesting, Kaumberg 
und Hainfeld, dass der Aufschlag 
in der Höhe von € 0,50 auf den 
VOR Tarif, der bisher bei jeder Fahrt 

zu bezahlen war, wegfällt. 
Damit gilt der normale VOR Tarif 
nicht nur in den Bahnen und Bus-
sen, sondern auch in sämtlichen 
durch das Land geförderten Anruf-
sammeltaxis.
„Ziel ist die Schaffung eines ein-
heitlichen Mobilitätssystems für 
ganz NÖ, bei dem sämtliche Wege 
- und auch die ersten und letzten 
Meter - bestmöglich nachhaltig und 
umweltfreundlich abgedeckt wer-
den können: mit Bus, Bahn oder 
mit demselben Ticket jetzt auch 
per AST“, erklärt Mobilitätslandes-
rat Ludwig Schleritzko. 

Energie 
aus PV-
Anlagen 
am Bauhof 
und in der 
Mittel-
schule 
(re.)

Komfortzuschlag beim AST „Trixi“ entfällt ab April
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Aus dem Gemeinderat 

Der Gemeinderat der Marktgemein-
de Weissenbach tagte am 
14.12.2022 im großen Sitzungssaal 
des Gemeindeamtes.

Der Obmann des Prüfungsausschus-
ses informierte über die am 
07.12.2022 durchgeführte Geba-
rungsprüfung. Der Bericht wurde 
zur Kenntnis genommen. 

Nach einer Präsentation des Vor-
anschlages inklusiver der zugehö-
rigen Unterlagen durch die Kassen-
verwalterin Frau Gerlinde Mitterer 
und der Erörterung der relevanten 
Unterlagen wurde der Voranschlag 
2023 in der vorgelegten Form ein-
stimmig beschlossen. 

In der Hauptstraße 13/3 wurde einem 
Mieterwechsel einstimmig be-
schlossen. Vormieter: 
Frau Stefanie Zottl (jetzt Grandl)	
Nachmieter: Frau Regina Pichler

Unter dem Tagesordnungspunkt Ver-
gabe von Subventionen wurden 
folgende Vergaben beschlossen:
• Pfarre Weissenbach 
Renovierung des Stiegenaufgangs 
zur Herz-Jesu-Kirche Weissenbach
€ 20.000,- (einstimmig)
• Fassaden-Arbeiten 
an der Burg Neuhaus: 
€ 20.000,- (einstimmig)
• Skiclub Triestingtal
€ 200,- (einstimmig)
• Triestingtaler Heimat-
und Regionalmuseum  
€ 300,- (einstimmig)
• SCW / Aufrechterhaltung 
Vereinsbetrieb und Infrastruktur
€ 5.500,- (mehrstimmig)
• SCW / Anschaffung 
eines Mähroboters
€ 9.000,- (einstimmig)
• Ansuchen des Pensionisten-Ver-
band Ortsgruppe Weissenbach 
€ 1.200,- (einstimmig)
• Futsal Subventionsansuchen 
für die Saison 2022/23
€ 400,-	(einstimmig)
• Ansuchen vom FVV 
€ 2.000,- (einstimmig) 

Es wurde der einstimmige Be-
schluss gefasst, das Bahnwärter-
haus (es entsteht ein Verweilplatz an 
diesem Standort) in Weissenbach zu 
entfernen und das Gebäude in der 
Hollergasse 2 (hier entsteht eine 
neue Rot Kreuz Stelle) abzubrechen. 
Für die Abbrucharbeiten war für 
beide Gebäude die Fa. Zöchner aus 
Altenmarkt der Billigstbieter. 

Unter dem Tagesordnungspunkt 
„Verleihung einer Ehrenbürger-
schaft“ wurde einstimmig beschlos-
sen, dass Frau Angelika Huemer 
aufgrund der Würdigung ihrer Ver-
dienste für die Marktgemeinde Weis-
senbach die Ehrenbürgerschaft ver-
liehen wird.

Einstimmig beschlossen wurde, 
dass mit der Leaderregion Triesting-
tal eine Kooperationsvereinbarung 
bezüglich der Abwicklung des Rad-
Genuss-Tages 2023 abgeschlossen 
wird. 

Weiters erfolgte der einstimmige 
Beschluss den Spielplatz im Bad-
park neu zu gestalten. 
Der Angebotspreis der Fa. Freispiel 
inklusive der Montageleitung und 
entsprechender TÜV-Abnahme bzw. 
den erforderlichen Transportkosten 
betrug € 56.987,28 inkl. MWST. 
Im Voranschlag 2023 sind € 70.000,- 
für das Gesamtvorhaben veran-
schlagt. 

Auszugsweiser Bericht aus dem 
öffentlichen Teil der GR Sitzung 
vom 28.02.2023

Tagesordnungspunkt Baurechts-
vertrag mit dem Roten Kreuz
Das Rote Kreuz ist an die Gemeinde 
herangetreten, um auf dem Grund-
stücken Hollergasse 2 eine neue RK-
Stelle zu errichten. Das Baufeld wur-
de bereits freigemacht. 
Mehr als 8.000 Einwohner des Obe-
ren Triestingtals werden direkt von 
diesem Standort rettungsdienstlich 
versorgt, im Anlassfall aber auch 
weitere umliegende Gemeinden. Im 

Bericht (auszugsweise) aus dem öffentlichen Teil 
der Gemeinderatssitzungen vom 14.12.2022 und 28.2.2023

vergangenen Jahr 2022 wurden von 
der Rettungsstelle Weissenbach 
knapp 1.500 Einsätze von den 
Dienstmannschaften übernommen, 
sowie über 47.000 km zurückgelegt. 
Mit den Bauarbeiten wird lt. Rotem 
Kreuz noch im ersten Quartal 2023 
begonnen, geplante Fertigstellung 
soll Ende des Jahres sein. 
Die Marktgemeinde Weissenbach 
ermöglicht das Bauvorhaben mittels 
eines Baurechtsvertrages.
Nachdem sich der Gemeinderat mit 
dem Baurechtsvertrag beschäftig-
te, wurde einstimmig beschlossen 
den Vertrag abzuschließen. 

Unter der Tagesordnungspunkt Ver-
gaben für den Verweilplatz Weis-
senbach wurden einstimmig folgen-
de Vergaben an die jeweiligen Bil-
ligstbieter beschlossen: 
 
Holzpavillon: Fa. Mader Tischler, 
2565 Neuhaus, Schwarzenseer-
straße 18: € 22.404,00 brutto
Bepflanzung: Fa.Gartenbau 
Johannes Winter, Schwarzensee 5,  
2565 Neuhaus:	€ 2.668,80 brutto
Sitzmöbel: Millsta Studio GmbH & 
CO. KG, Zur Mühle 5, 85276 
Pfaffenhofen, Deutschland
Hangsofa € 2.796,50 brutto.
Radständer: Fa. Mader Tischler, 
2565 Neuhaus, Schwarzenseer-
straße 18: € 780,00 brutto 
inkl. Montage
Pflegeaktion … Begleitung durch 
das Projekt durch DI Gaubmann, 
Technisches Büro für Landschafts-
planung  und Landschaftsökolo-
gie, Parkweg 3/2/1, 2551 Enzes-
feld/Lindabrunn; € 1.080,00.
Infotafeln: Werbegrafik Weber, 
Franz Prendinger-Straße 66, 2540 
Bad Vöslau: € 612,00 brutto

Die Protokolle der Gemeinde-
ratssitzungen finden Sie auch 
auf unserer Homepage unter: 
www.weissenbach-triesting.at

(Gemeinderatsprotokolle)
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Rechnungsabschluss / Heizkostenzuschuss

Der Rechnungsabschluss 2022 lag 
zwei Wochen lang in der Zeit von 
7.3. bis 21.3.2023 während der Amts-
stunden beim Gemeindeamt zur öf-
fentlichen Einsicht auf. 
Zu Beginn der öffentlichen Kundma-
chung erhielten jede Fraktion sowie 
der Obmann des Prüfungsausschus-
ses ein Exemplar des Rechnungs-
abschlusses, auf Wunsch auch in 
Papierform.
Der Prüfungsausschuss sowie der 
Gemeindevorstand hat den Rech-
nungsabschluss in seinen Sitzungen 
behandelt. Beschlussfassung im Ge-
meinderat: in der Märzsitzung.

Das Jahr 2022 stand, trotz diverser 
Lockerungen, auch noch unter den 
Nachwirkungen der Corona-Pan-
demie.
Ausgaben: ca. € 48.000,-	
Teststraßen, Impfstraßen etc. 
Einnahmen: ca. € 40.400,- 	
blau-gelbes Entlastungspaket
Erhöhte Kosten auch durch hohe 
Personalausfälle (Vertretungen)  

Die immens gestiegenen Energie-
kosten machen sich auch im Ge-
meindehaushalt (Zahlen für alle 
Gemeindegebäude) bemerkbar.

Der Rechnungsabschluss 2022 der Marktgemeinde
Energiekosten Strom	
Ausgaben lt. Voranschlag	
€ 45.700,-	
Ausgaben lt. RA € 74.500,-

Energiekosten Beheizung	
Ausgaben lt. Voranschlag	
€ 44.400,-	
Ausgaben lt. RA € 84.400,-

Das sogenannte Haushaltspoten-
tial ist die Kennziffer der wirtschaft-
lichen Lage der Marktgemeinde 
Weissenbach – kurz gesagt, die frei-
en Mittel der Gemeinde zum Bilanz-
stichtag.
Die Berechnung des HH Potentiales 
2022 wurde nur geringfügig verän-
dert, die derzeitige gültige Berech-
nungsmethode sollte auch in Zukunft 
so bleiben. 
Die positiven Ergebnisse der Vorjah-
re werden im laufenden Haushaltspo-
tential berücksichtigt.
Erfreulicherweise weist die Marktge-
meinde Weissenbach per 31.12.2022 
ein positives Haushalts-Potential in 
der Höhe € 367.021,75 aus.

Der Investitionshaushalt spiegelt 
ebenfalls ein positives Bild.
Sämtliche Vorhaben / Projekte wur-
den entweder ausgeglichen bzw.
Projekte, die über mehrere Jahre 
laufen, konnten mit einem Über-
schuss abgeschlossen werden. 
Die wichtigsten Investitionen finden 
Sie in der untenstehenden Tabelle. 

Vermögen 
Der Buchwert zu Jahresanfang 2022 
betrug € 21.276.970,77.
Nach erfolgter Abschreibung von 
€ 826.224,44 bedeutet das einen 
Buchwert zu Jahresende von 
€ 20.450.746,33.

Rücklagenstand = tatsächliche 
Zahlungsmittelreserven – Spar-
bücher per 31.12.22: € 654.743,27

Entwicklung Schulden
Jahresanfang 	 € 5.127.431,14
Zugang		 € 107.540,00 
Darlehen aus Bürgerbeteiligungen 
PV - Tilgung	 € 436.656,40
Jahresende 	 € 4.798.314,27

Aufgrund der aktuellen Teue-
rungswelle im Energiebereich 
wurde vom Land NÖ für das 
Jahr 2022/2023 zu den 150,- 
Euro Heizkostenzuschuss ei-
ne Sonderförderung in der 
Höhe von 150,- Euro für Mit-
bürger mit geringerem Ein-
kommen gewährt. 

Im Internet finden Sie auf unserer Homepage unter dem Menüpunkt „offener 
Haushalt“ viele weitere interessante Zahlen rund um den Finanzhaushalt. 

Heizkostenzuschuss 2022/2023
Die Marktgemeinde Weissen-
bach unterstützt heuer finanziell 
schwache Haushalte mit einem 
zusätzlichen Betrag von 300,- 
Euro für diese Heizsaison.

14 Personen kamen in den Ge-
nuss des zusätzlichen Heizko-
stenzuschusses. 

Investitionen 2022 der Marktgemeinde Weissenbach
GD Straßenbau /
LED Investitionen € 393.918,79 Überschuss € 24.000,00

Radweg € 16.974,06 Überschuss € 53.025,94
Photovoltaik 
Bürgerbeteiligungen € 36.681,44 Überschuss € 72.846,56

Bauhof € 70.205,30 ausgeglichen
Triestingheim € 10.020,00 ausgeglichen
HW Schutzmaßnahmen € 21.954,28 ausgeglichen
Sonstiges Vermögen € 24.591,68 ausgeglichen
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Anmeldung Sperrmüllsammlung

SPERRMÜLLSAMMLUNG
Die mobile Sammlung von Sperrmüll erfolgt aus-
schließlich gegen Voranmeldung. Die Gemeinde 
Weissenbach führt diese Sammlung gemeinsam  
mit dem Gemeindeverband für Abfallwirtschaft  
und Abgabeneinhebung im Bezirk Baden (GVA- 
Baden) durch.

RICHTLINIEN
●  Grundsätzlich hat jeder Liegenschaftseigentümer, dessen 

Liegenschaft an die öffentliche Müllabfuhr angeschlossen ist, 
die Möglichkeit, seinen Sperrmüll zu den Öffnungszeiten zum 
Sammelzentrum in Weissenbach zu bringen.

●  Jene Bürger, die keine Transportmöglichkeit haben, können 
sich schriftlich zur mobilen Sperrmüllabholung anmelden. 

●  Der Sperrmüll muss zu den Freitagterminen ab 6.00 Uhr und zu 
den Samstagterminen ab 6.30 innerhalb der Grundstücksgren-
ze (keinesfalls vor der Liegenschaft!) bereitgestellt werden.

●  Der Liegenschaftseigentümer oder ein Vertreter muss bei der 
Abholung anwesend sein. 

Impressum: GVA-Baden, 2441 Mitterndorf

Hiermit melde ich meine Liegenschaft zur mobilen Sperrmüllsammlung an.  
Mit meiner Unterschrift bestätige ich die zur Kenntnis genommenen Richtlinien. 

Abholung: Freitag ab 06.00, Samstag ab 06:30 Uhr WICHTIG: » Anwesenheit bei der 
Abholung erforderlich. » Keinen Sperrmüll auf öffentliche Flächen!  Es werden nur ganz 
ausgefüllte Anmeldekarten anerkannt! / Anmeldeschluss: 

Ich habe keine Möglichkeit meinen Sperrmüll zum Sammelzentrum zu bringen 

Zur Abholung liegt auf meiner Liegenschaft:    Sperrmüll  und/oder   Eisenschrott                                 

Termine:   Abfuhrgebiet    Weissenbach: 10.06.   Neuhaus: 11.06.
Vor- und Zuname

Straße, Hausnummer

Telefonnummer

Unterschrift

 JA
»  Nur jener Abfall, der aufgrund seiner Größe 

(nicht Menge!) keinen Platz in Ihrer Restmüll-
tonne findet.

»  Nur Haushaltsmengen (rund 2 Kubikmeter)
  

 NEIN
»  Restmüll (Abfall in Säcken) 
»  Bauschutt, Biomüll, Altreifen
»  Wertstoffe, Problemstoffe
»  Sperrmüll von Betrieben
»  Haus- bzw. Wohnungsräumungen
»  Elektroaltgeräte (werden  

gratis am ASZ gesammelt)

Termine:  Weissenbach: Fr, 10.06.2016   —   Neuhaus: Sa, 11.06.2016

Bitte ausreichend 
frankieren 
oder beim 

Gemeindeamt 
abgeben

An die Marktgemeinde
WEISSENBACH
   
Kirchenplatz 1
2564 Weissenbach

ACHTUNG: Übergabe an illegale Sammler ist verboten. Dies wird bei der Bezirkshauptmannschaft zur Anzeige gebracht!

Am
tli

ch
e 

M
itt

ei
lu

ng
 / 

An
 e

in
en

 H
au

sh
al

t /
 Z

ug
es

te
llt

 d
ur

ch
 d

ie
 ö

st
er

re
ic

hi
sc

he
 P

os
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Ihre angeführten Daten werden, gem. Art. 6 Abs. 1b DSGVO, für die Erfüllung des gegenständlichen Vertrages von der Gemeinde verarbeitet und an den GVA Baden sowie dessen beauftragte 
Frächterfirma zwecks Durchführung der Entsorgungsleistung weitergeleitet. Unter www.gvabaden.at, Reiter „Datenschutz“ können Sie sich jederzeit über Ihre Betroffenenrechte informieren.

Fr, 23.06.2023 Sa, 24.06.2023

23.06. 24.06.

Mo, 19.06.2023
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Rettungsstelle neu / Baum- und Strauchschnitt

-------------------------------------------------Bitte abtrennen-------------------------------------------------

An das Gemeindeamt Weissenbach
Ich melde mich zum Abholdienst ab Dienstag, den 18. April 2023, an.

VOR- UND NACHNAME:________________________________________________________

PLZ / ADRESSE: ______________________________________________________________

Zerkleinerter Baum- und Strauch-
schnitt ist wertvoller Rohstoff für die 
Kompostierung. 
Deshalb bietet Ihnen die Marktge-
meinde Weissenbach einen kosten-
losen Abholdienst für Haushalts-
mengen  bis maximal 15 Minuten 
Arbeitszeit an. 
Zu Schnittgut werden verholzte 
Pflanzen verarbeitet. 
Der Baum- und Strauchschnitt 
kann maximal bis etwa 3m lang 
sein.

Laub, Grünschnitt und Kompost 
sind kein Schnittgut und können 
im Rahmen der Abholaktion nicht 
entfernt werden. 

Thujen u.ä. bitte unbedingt ge-
trennt vom restlichen Schnittgut 
bereitlegen!

Was haben Sie zu tun?

1. Anmeldung im Gemeindeamt 
Weissenbach mittels Anmelde-
abschnitt bis spätestens 
17. April 2023
2. Bereitlegen des Schnittguts 
bis spätestens 18. April, 6 Uhr 
vor Ihrem Grundstück.

Bitte anmelden: Abholung Baum- und Strauchschnitt ab 18. April

Am 25. Jänner 2023 fand im 
Gemeindeamt von Weissen-
bach die Präsentation des Neu-
baus unserer Rotkreuz Ret-
tungsstelle statt. 
Weissenbach wird auch ein 
wertvoller RTW-C Standort 
sein. Der RTW-C ist ein Ret-
tungswagen mit dem gewissen 
„MEHR“, der speziell für Notfäl-
le ausgestattet ist und der mit 
einem Notfallsanitäter besetzt 
sein muss. 
„Mehr als 8.000 Einwohner des 

Oberen Triestingtals werden di-
rekt von diesem Standort ret-
tungsdienstlich versorgt, im An-
lassfall aber auch weitere umlie-
gende Gemeinden“, so Bezirks-
stellenleiter Christian Raith. 
Mit den Bauarbeiten wird noch 
im ersten Quartal 2023 begon-
nen, geplante Fertigstellung soll 
Ende des Jahres sein.
„Bis es soweit ist, arbeiten wir 
weiter wie bisher und genießen 
die Vorfreude entsprechend 
dem Sprichwort: Vorfreude ist 

Rettungsstelle Neubau in Weissenbach

die schönste Freude!“ 
Im vergangenen Jahr 2022 wur-
den knapp 1.500 Einsätze von 
den Dienstmannschaften der 
Rettungsstelle Weissenbach 
übernommen sowie über 
47.000km zurückgelegt. 

Bgm. Miedl und Vize Ungerböck 
wünschten mit einer RK-Torte alles 
Gute für das Projekt.
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Kindergarten Neuhaus

Wir wünschen allen Kindern und 
Familien eine schöne Frühlings-

zeit und frohe Ostern! 
Ihr Kindergarten Neuhaus Team 

Bianca, Bernadette, Inge,
Gerlinde & Marietta

Faschingswerkstatt und mehr im Kindergarten Neuhaus
Von der glitzernden Weihnachtszeit 
und unserem funkelnden Haus, zum 
bunten Fasching bis hin zu Frühling 
und Ostern, da gibt’s immer was zu 
tun…
Nach den Weih-
nachtsfeiertagen 
begannen wir im 
Jänner mit unserer 
Faschingswerk-
statt. 
Bunte Girlanden, 
viele Luftballons 
und Konfettipunk-
te schmückten unser Haus. 
Verkleidungsbereiche wurden in den 
Gruppen gestaltet, die die Kinder 
dazu animierten in verschiedene Rol-
len zu schlüpfen und auch verschie-
dene Verkleidungen auszuprobieren. 

Wie fühlt es sich an ein Ritter zu sein, 
eine Prinzessin, oder einfach einmal 
komplett selbst entscheiden können 
als Kind, was möchte ich denn jetzt 
alles anziehen und wie lustig sieht 
das denn auch aus. 

Am Freitag vor dem Faschingswo-
chenende drehten wir einmal alles 
um… alle Kinder und das Kindergar-
tenteam kamen im Pyjama.
Mit Kuscheldecken, Pölstern, Ku-
schelsocken, Kuschelschuhe aus-
gestattet wurde der Tag zu einer gro-
ßen Pyjamaparty mit Kissenschlach-
ten und einer guten Jause. 

Den Faschingsdienstag verbrach-
ten wir mit individuellen Verkleidun-
gen. Im ganzen Haus schwirrten 
Ninjas, Feen, Hexen, Bienen, Tiger, 
Dinos und vieles mehr herum. 
Leckere Krapfen und 
viele Knabbereien 
stärkten uns für 
Spiele und Tän-
ze am Vormit-
tag. Luftschlan-
gen pusten, Luft-
ballons 
durften 
natür-
lich 
nicht 
fehlen. 

Nach der bunten Faschingszeit starteten wir mit der 
Frühlingswerkstatt, da wir im Garten schon die ers-
ten Frühlingsboten entdeckten. Primeln, Leberblüm-
chen und Veilchen sind Gäste in unserem Garten. 
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Nach den Weihnachtsferien starte-
ten wir mit unseren Faschingspro-
jekten. 
Jede Gruppe hatte so ihre eigenen 
Vorlieben und so stürzten sich die 
Kinder von der einen Gruppe in ein 
Dschungelabenteuer. Die andere 
Gruppe entschied sich für ein Bau-
ernhofprojekt. 
In den jeweiligen Gruppen wurden 
passend zum Thema unterschiedli-
che Aktivitäten angeboten. Als Hö-
hepunkt fand dann am Faschings-
montag eine Dschungel- und eine 
Bauernhofparty statt. 

In jeder Gruppe gab es  Spielstatio-
nen zum jeweiligen Thema und eine 
sehr spezielle Jause.
Am Faschingsdienstag wurde wei-
tergefeiert und die Kinder kamen in 
einem Kostüm ihrer Wahl. Ausgelas-
sen und heiter ließen wir den Fa-
sching ausklingen. Die Jause für 
beide Tage wurde wieder von der 
Gemeinde gespendet. Ein herzliches 
Dankeschön an dieser Stelle.
Am Aschermittwoch ist wieder Ruhe 
eingekehrt und wir freuen uns jetzt 
auf eine schöne Frühlingszeit mit 
neuen Herausforderungen. 

Kindergarten Weissenbach 

Faschingszeit im Kindergarten Weissenbach

Wir wünschen allen Kindern 
und ihren Familien 

einen schönen
Frühlingsbeginn!

Kindergartenteam 
Weissenbach

Spannend ging es bei den 
verschiedenen Spielestationen zu.

Egal ob Bauernhof 
oder Dschungel....

... wichtig war, dass 
die Kinder viel Spaß 
hatten!!!
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Bei schönem Wetter fand auch heu-
er wieder unser Eislauftag in Trais-
kirchen statt.
Die erfahrenen Eisläufer zogen 
schon bald ihre Runden und unter-
stützten tatkräftig unsere Anfänger, 
die an nur einem Tag das Eislaufen 
erlernten und viel Spaß hatten.
Wir bedanken uns bei der Gemein-
de, die uns wie jedes Jahr groß-
zügig unterstützt hat.

Volksschule

Volksschul-News…
Ein Schultag auf dem Eis

Finn und Alexander bauten mit den verfügbaren 
Materialien einen „Blitz-Mini-Tischtennistisch“. 

Schnell bildete sich eine Fangemeinde. 

Der große Automobilhersteller Hen-
ry Ford prägte folgenden Spruch: 
„Der größte Feind der Qualität ist die 
Eile.“ Nach intensiven Lerneinheiten 
ist die Erholung zwischendurch un-
erlässlich. Frische Luft schnappen, 
essen, trinken, den Kopf freibekom-
men – dafür sorgen Auszeiten. Die 
Pause in der VS Weissenbach wird 
täglich in der frischen Luft verbracht. 
Kinder aller Klassen und Altersstufen 
treffen zusammen und es bietet sich  
viel Platz, um Kreativität zu zeigen. 
Nach dieser erholenden und gleich-
zeitig inspirierenden Zeit kann mit 
neuer Energie im Klassenzimmer 
weitergearbeitet werden.

 

Kreative Pausen

Der Schnee 
Anfang Februar 

trieb die Baumei-
ster an, eine 

große Festung zu 
bauen. Stolz 
posierten sie 

danach für ein 
Erinnerungsfoto. 

Carolina, Kimberly, Maria und Isabella 
mit ihrem neuen Spielgefährten „Olaf“.

Jana teilte sogar ihre 
Haube mit dem Schnee-
mann. Das freute Ida sehr.
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Volksschule / Konzert / Musikschule

„Sie weiß was 
sie will – 
Cruella De Vil“
Emma aus der 
2. Klasse ver-
blüffte uns mit 
ihrem sensatio-
nellen Kostüm. 

EINLADUNG ZUM 
„TAG DER OFFENEN TÜR“ 

DER MUSIKSCHULE TRIESTINGTAL 
am Samstag, den 6. Mai 2023 
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

STANDORT BERNDORF 
 

Wir laden alle interessierten Kinder und Ihre Eltern 
herzlich in die Musikschule Triestingtal ein! 

 

 

LERNE unsere Lehrerinnen  
und Lehrer kennen. 

 

PROBIERE Instrumente aus.  
 

INFORMIERE Dich, welche Instrumente  
Du bei uns lernen kannst. 

 

ERKUNDE unsere Schule und schau Dir  
unsere bunten Klassenräume an. 

 

VEREINBARE eine kostenlose Schnupperstunde 

Für das leibliche Wohl, wird gesorgt! 
 
 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns Dich kennenzulernen! 
www.musikschuletriestingtal.at 

EINLADUNG ZUM 
„TAG DER OFFENEN TÜR“ 

DER MUSIKSCHULE TRIESTINGTAL 
am Samstag, den 6. Mai 2023 
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

STANDORT BERNDORF 
 

Wir laden alle interessierten Kinder und Ihre Eltern 
herzlich in die Musikschule Triestingtal ein! 

 

 

LERNE unsere Lehrerinnen  
und Lehrer kennen. 

 

PROBIERE Instrumente aus.  
 

INFORMIERE Dich, welche Instrumente  
Du bei uns lernen kannst. 

 

ERKUNDE unsere Schule und schau Dir  
unsere bunten Klassenräume an. 

 

VEREINBARE eine kostenlose Schnupperstunde 

Für das leibliche Wohl, wird gesorgt! 
 
 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns Dich kennenzulernen! 
www.musikschuletriestingtal.at 

Darauf freuen sich viele Kinder das 
ganze Jahr - Faschingdienstag in der 
Schule. Alle dürfen verkleidet kom-
men und die Aufgaben mit den lus-
tigsten und originellsten Kostümen 
erledigen. Allerdings steht an diesem 

Tag der Spaß im Vordergrund und 
so halten sich die Schulübungen und 
Lerneinheiten eher in Grenzen. 
Zunächst werden alle Verkleidungen 
bewundert und genau besichtigt. 
Oftmals ist beim ersten Blick gar 

nicht erkennbar, wer hinter der Mas-
ke steckt. Die 2. Klasse überraschte 
alle, als sie frech und fröhlich im 
Gänsemarsch durch die Klassenräu-
me zog und dabei mit lustigen Nar-
renrufe den Unterricht erheiterte. 

Um 10 Uhr ging es zum Narren-
treiben der Gemeinde, wo die 
Kinder ihre lustigen Lieder mit 
Mag. Christian Hauer zum Bes-
ten gaben. Auch die Flötenklas-
sen von Frau Susi Schwarz und 
Frau Daniela Paar-Haas sorgten 
für prächtige Unterhaltung. Das 
schöne Wetter und der köstliche 
Faschingskrapfen nach dem Auf-
tritt machte den lustigsten Tag 

des Jahres so richtig perfekt. 

Das war der Fasching in unserer Volksschule!

Die 3./4. Klassen machten die passende Mimik zu ihren Kostümen.
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Musikmittelschule

Die „Häfen-Schwestern & -Brüder“ 
aus Weissenbach!

Mitte Dezember kam Frau DI Kons-
tanze Schäfer von der Bewegung 
„Natur im Garten“ zu uns, um un-
seren Schulgarten zu überprüfen. 
Die Kernkriterien der Bewegung „Na-
tur im Garten“ legen fest, dass Gär-
ten und Grünräume ohne Pestizide, 
ohne chemisch-synthetische Dünger 
und ohne Torf gestaltet und gepflegt 
werden. 

Es wird bei der Arbeit mit den Kin-
dern von den Lehrerinnen großer 
Wert auf biologische Vielfalt und Ge-
staltung mit heimischen und ökolo-
gisch wertvollen Pflanzen gelegt. 

„Natur im Garten“-Auszeichnung
Nach einer ausführlichen Besichti-
gung und einigen weiteren Gestal-
tungstipps durften wir dann 
die Plakette als Auszeich-
nung für die entsprechende 
Gestaltung unseres Schul-
gartens in Empfang neh-
men. 
Darauf sind wir sehr, sehr 
stolz.

FL Rosi Suarez, FL Karin 
Mondl, FL Patricia Schabas, 
Direktorin Andrea Sattler, DI 

Konstanze Schäfer und 
Umwelt-GR Gerhard Leutgeb.

Im heurigen Schuljahr steht wieder ein Landesjugendsingen 
auf dem Programm, an dem wir natürlich als Musik-Mittelschu-
le teilnehmen werden. Da dies ein Wettbewerb ist, müssen wir 
viel dafür üben und der Auswahlchor der besten Sängerinnen 
und Sänger tut dies schon seit Wochen. Ende April ist es dann 
soweit: Im Auditorium in Grafenegg, einem der besten Konzert-
säle der Welt, treten wir zuversichtlich zum Gesangswettstreit 
an. Im Rahmen des Landesjugendsingens finden auch immer 
Bezirksjugendsingen statt, so auch bei uns unter dem Titel 
„Triestingtaler Jugendsingen“. Zu diesem Konzert kommen 
auch viele andere Schulen. Sie sind herzlich eingeladen, die-
sem wunderbaren musikalischen Abend am 3.5.2023, ab 18.00 
Uhr in der Sporthalle der Schule beizuwohnen.

Abschließend dürfen wir Sie auch darüber informieren, dass der 
Kartenvorverkauf für unser Schulmusical „Emil und die Detek-
tive“ am 2.5.2023 beginnt. 
Karten können Sie online über www.oeticket.com, bei der Raiff-
eisenbank oder in Trafiken erwerben. Rechtzeitig Karten sichern!

Jugendsingen & unser Schulmusical

Den Fasching-Dienstag gestalteten wir wieder 
mit vielen lustigen Beiträgen bei einem Vormit-
tag in der Schule. Dabei konnte man Playback-
auftritte, Tanzvorführungen, Chorstücke und 
Live-Solo-Songs miterleben. Die besten vier 
Nummern wurden dann auf der Bühne beim 
Gemeindefasching in Weissenbach nochmals 
präsentiert. Mit dabei waren Volkstänzer und 
Schuhplattler, Tänzerinnen und Tänzer mit groß-
artigen Choreographien, die „Village People“ 
mit „YMCA“ und vor allem Niklas Leutgeb, der 
eine unglaublich tolle Darbietung als Josh mit 
dem Lied „Expresso & Tschianti“, live gesun-
gen, gab. Da durfte eine Zugabe nicht fehlen.   
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FF Weissenbach

Mit Indienststellung dieses hochmo-
dernen Einsatzfahrzeuges bricht für 
unsere Wehr ein neues Feuerwehr-
zeitalter an. Das 320-PS-starke Fahr-
zeug ist ein absoluter Allrounder, 
welcher die Schlagkraft der FF Weis-
senbach von nun an immens stei-
gern wird! 
Das Fahrzeug ist mit neuester Feu-
erwehr- und Löschtechnik aus dem 
Hause Magirus-Lohr ausgerüstet. 
Aufgebaut auf ein Iveco-Fahrgestell 
verfügt es über permanenten Allrad-
antrieb, Geländeuntersetzung und 
Sperren. 
Neben enorm breit gefächerter Aus-
rüstung zur effizienten technischen 
Hilfeleistung wie hydraulischem Ret-
tungsgerät inkl. Zubehör, Stromer-
zeuger und Schadstoffausrüstung 
ist das Fahrzeug auch mit einem 
großen Spektrum an Equipment für 
Brandeinsätze ausgestattet. 
Dazu zählen neben einem 3000-Liter-
Wassertank auch Atemschutzgeräte, 
Hitzeschutz, Falttank mit 5000 Liter 
Fassungsvolumen, Schiebeleiter mit 
einer Rettungshöhe von 12 Metern 
und Waldbrandrucksäcke. Weitere 
Werkzeuge für Hilfeleistungen aller 
Art ermöglichen uns, beinahe alle 
erdenklichen Einsatzszenarien in un-
serem Zuständigkeitsbereich und 

Freiwillige Feuerwehr Weissenbach

Viele Detailinfos zum neuen Fahrzeug,
allgemeine Berichte und zahlreiche Fotos zu 

allen Einsätzen finden Sie auf unserer
Homepage: www.ffweissenbach.com

Vorstellung des neuen HLFA2 - 3000
Nach einer mehrjährigen Planungs- bzw. Bauphase mit einem internen Zeitaufwand 
von über 500 Stunden konnte wir am 28.2.2023 endlich unser neues HLF bei der 
Firma Lohr Magirus in Premstätten übernehmen. 

Unser neues HLFA 2 - 3000 -> Hilfe–Leistungs–Fahrzeug mit Allradantrieb und 
3000 Liter Löschwasser. 2=Kategorie 1200 - 3000 Liter Löschwasser

darüber hinaus effektiv bewältigen 
zu können!
Bei den Basiseinschulungen von Ma-
schinisten sowie Mannschaft wurde 
bereits eindrucksvoll sichtbar, welch 
modernes Gerät der Wehr ab sofort 
Verfügung steht.

Die FF Weissenbach bedankt sich 
bei allen jenen, die maßgeblich zur 
Umsetzung dieses Großprojektes 
beigetragen haben!

Die Finanzierung ist nur durch die 
Unterstützung der Marktgemeinde 
Weissenbach möglich. Hier möchten 

wir uns bei Bgm. Johann Miedl und 
seinem Team für die Unterstützung 
im gesamten Projekt herzlich bedan-
ken! 
Die ursprünglich veranschlagten An-
schaffungskosten von Euro 
340.000,- inkl. USt. haben sich trotz 
der weltwirtschaftlichen Entwicklung 
nicht erhöht. 
Wie vereinbart werden € 180.200,- 
von der Gemeinde übernommen, 
€ 104.800,- durch die FF Weissen-
bach getragen und € 55.000,- fördert 
das Land NÖ. Die Mehrwertsteuer 
wird gegen Ende 2023 rückvergütet 
und aliquot zwischen Gemeinde und 
Feuerwehr aufgeteilt. 
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Aus unseren Pfarren

Gerne berichten wir über einige News aus der Pfarre bzw. vom Verein 
Burg Neuhaus. 
Wir freuen uns sehr, dass in den letzten Monaten sehr viele Besucher un-
serer Einladung gefolgt sind, um mit uns eine stimmungsvolle, schwung-
volle rhythmisch gestaltete, dem Anlass entsprechende, Familienmesse 
zu feiern. 

Das gemeinsame Sin-
gen bzw. Musizieren 
erfreut unsere Herzen, 
vor allem sind wir sehr 
stolz auf unsere klei-
nen bzw. größeren Mu-
sikanten, die sich im-
mer mit Feuereifer ans 
Werk machen. 
Flötenklänge, Trompe-
tenklänge oder einfach 
schwungvolle Darbie-
tungen klingen durch 
unsere Pfarrkirche 
Neuhaus und stärken 
das Gemeinschaftsge-
fühl einer aktiven, le-
bendigen Pfarre.  

Am 26. Februar um 17 Uhr fand ein 
Konzert mit der Tenorstimme von 
Karl Malz (geistliche und weltliche 
Musik, die bewegt) in der Pfarrkirche 
Weissenbach statt. 
Bürgermeister Johann Miedl über-
brachte seinem Amtskollegen a.D. 

Herrn Karl Malz Willkommensgrüße 
der Marktgemeinde Weissenbach. 
Karl Malz war 18 Jahre lang (2004-
2022) 1. Oberbürgermeister der Ge-
meinde Tapfheim, einem Ort im 
schwäbischen Landkreis Donau-Ries 
(Bayern/Deutschland). 

Am 26. Dezember 2022 fand der 9. Stephani-Ritt, veranstaltet vom „1. Hirtenberger Reit- und Fahrverein“, statt. 
Treffpunkt war beim Bauernhof Appel in Fahrafeld. Um 11 Uhr erfolgte der Einzug in Schwarzensee vor der Wallfahrts-
kirche zum Hl. Ägydius. Es wurde eine Ross-Segnung durchgeführt und in der Kirche wurde eine rote Votivkerze vor 
dem alten Stephanusbild entzündet. 

Konzert in der Pfarrkirche Weissenbach

Hier noch einige 
Veranstaltungstipps:

Ostermarkt bei Familie Ebster-
Reischer, Weissenbacherstraße 
16 – ab sofort, alles im Freien, 
kontaktlos
Konzert im Burgsaal 
Aniada a Noar - 
Freitag, 21. April 2023

Maiandachten
1. Mai beim Kriegerdenkmal 
in Neuhaus
18. Mai bei Kapelle Familie 
Mader, Schwarzenseerstr.
28. Mai	bei Familie Ebster-
Reischer, Weissenbacherstr. 

3. Juni:	 Burgheuriger
30. Juni: Austropop - Open-Air

Neues aus der Pfarre und vom Verein Burg Neuhaus

Bericht von 
Gerlinde Mitterer,

stv. PGR Vorsitzende
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FVV / Pensionistenverband

Wenn es das Wetter erlaubt hat, wird 
die diesjährige Ortsreinigung beim 
Erscheinen der Gemeindestube 
schon durchgeführt sein, ansonst ist 
als Alternativtermin Samstag der 
1. April 2023 um 14 Uhr vorgese-
hen. Der Treffpunkt ist 
in Weissenbach beim 
Gemeindeamt und in 
Neuhaus am Teichge-
lände. Falls es zu die-
sem Ausweichtermin 
kommt, bitten wir um 
rege Beteiligung un-
seren Ort vom angefallenen Müll zu 
säubern. Anschließend werden nach 
getaner Arbeit die Teilnehmer von 
der Gemeinde zu einem Imbiss ein-
geladen.
Am Ostermontag, der heuer auf den 
10. April fällt, werden wir auf der 
Festwiese wiederum das schon tra-
ditionelle Ostereiersuchen veran-
stalten. 
Bei schönem Wetter findet der Ab-
marsch zur Festwiese um 14 Uhr 
vom Gemeindeamt statt. Sollte das 
Wetter nicht mitspielen, so werden 
wir das Ostereiersuchen in das Fest-
zelt verlagern, wo der Osterhase si-
cher genug Plätze zum Eier verste-
cken finden wird. Wir wollen alle El-
tern und Großeltern mit den Kindern 
herzlich dazu einladen auf die Jagd 
nach den bunten Ostereiern und 
dem „Goldenen Ei“ mitzumachen. 
Zur Stärkung wird es eine Jause und 

Getränke geben. Wir freuen uns 
schon darauf, mit euch bei Spiel und 
Spaß einen vergnüglichen 
Nachmittag zu verbringen. 
Wegen der allgemeinen po-
sitiven Rückmeldungen wer-
den wir auch heuer wieder 
ein Walpurgisfest beim 
Kalkofen in Raintal am 
Sonntag, den 30. April, veranstal-
ten, das bis in die Nachtstunden hi-
nein verlängert werden wird - mit ei-
nigen Verbesserungen!
Mit Hilfe der Gemeinde wurde mit 
einem Bagger bereits mehr ebener 
Raum für mehr Sitzgelegenheiten 
geschaffen und Schotter aufge-
bracht. Auch eine Toilette für drin-
gende Bedürfnisse wird bereitge-
stellt. Bei stimmungsvollem Ambien-
te im Feuerschein, mit Getränken, 
auch selbstgemachten Speisen und 
zum Anlass passender Musik wollen 

Der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein berichtet
wir an diesem Abend, der im beson-
deren Maß den Hexen preisgegeben 

ist, den Frühling begrüßen.
Für den 20. Mai haben wir die 
Eröffnung der neuen Hütte 
auf der Festwiese vorgesehen.
Die nun größere Hütte fügt sich 
harmonisch in die Umgebung 
ein und wurde notwendig, um 

die Gerätschaften und Werkzeuge, 
die für die laufende Instandhaltung 
der Festwiese stets gebraucht wer-
den, ordnungsgemäß aufbewahren 
zu können.
Dies alles wird nur möglich, weil ei-
ne Handvoll von beherzten Leuten 
in ihrer Freizeit handanlegen. Es ver-
steht sich von selbst, dass das be-
nötigte Material dazu Geld kostet, 
deshalb ist uns jede Hilfe gerne will-
kommen, sei es durch tatkräftige 
Mithilfe oder durch einen Beitrag als 
Mitglied.

Einen schönen 
Frühling 

wünscht der 
FVV Weissenbach!

Der Fremdenver-
kehrs- und Verschö-
nerungsverein 
Weissenbach freut 
sich auf zahlreiche 
Gäste beim nächs-
ten Walpurgisfest 
beim Kalkofen!

Die Generalversammlung des Pensionistenverbandes 
Ortsgruppe Weissenbach fand am 7. März statt. Im Rah-
men der Sitzung wurden auch Neuwahlen durchgeführt.

Folgender Vorstand wurde dabei einstimmig gewählt:
Vorsitzender: Johann Hirschhofer
Vorsitzender-Stellvertreter: Johann Rumpler
Kassierin: Margarete Ebner
Kassierin-Stellvertreterin: Annamaria Stricker
Schriftführerin: Christine Plankenauer
Schriftführerin-Stellvertreterin: Ludmilla Hirschhofer
Als Kontrollorgane fungieren Walter Stricker und Martha 
Lechner

Als Marktgemeinde Weissenbach gratulieren wir den 
Gewählten sehr herzlich und wünschen viel Erfolg 
und Freude an der Tätigkeit. 

Pensionistenverband 
Ortsgruppe Weissenbach

Bgm. Johann Miedl und der Vorstand des 
Pensionistenverbandes nach der Wahl.
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Faschingsrückblick

Das war der Fasching 2023 in Weissenbach

Wir als Marktgemeinde
Weissenbach bedanken uns bei 
allen beteiligten Vereinen, den 
Geschäftsleuten, den Schulen, 

der Polizeiinspektion Weissenbach 
und bei all jenen, die zum Gelingen 

aller Faschingsveranstaltungen 
beigetragen haben -

und bei allen Besuchern!

Der Kindermaskenball des Volks-
bildungswerks fand am 11.02.2023 
statt. Die Ausschank und das Essen 
organisierte das VBW (per Selbstbe-
dienung) dieses Mal selbst.  
Für jedes Kind, welches verkleidet 
war, wurde wie jedes Jahr ein Mas-
kenpreis bereit gestellt – stolze 190 
Maskenpreise durften heuer gezählt 
werden - und kein einziger ist über-
geblieben! 
Spiel & Spaß war garantiert - egal ob 
beim Singen, Tanzen, Spiele spielen 
oder Bälle werfen.

Das Highlight war „Feu-
erwehrmann Sam“, der 
mit seiner neu gefertig-
ten Maske einen mega 
Auftritt hinlegte. Die 
Tombolaverlosung zum 
Abschluss brachte die 
Kinderaugen nochmal 
zum Strahlen. Es war 
wieder mal ein gelunge-
ner Kindermaskenball! 

Am Faschingssamstag, sozusagen am Höhepunkt des 
Faschings, veranstaltete die Faschingsgilde Berndorf 
nach längerer Pause wieder ihren Faschingsumzug 
– heuer war es der 25. Jubiläumsumzug!

Erstmalig formierte sich eine Gruppe mit rund 30 
Teilnehmern vom Verein Burg Neuhaus und ließ 
ein wenig Mittelalter-Stimmung aufkommen. Auf 
und neben dem extra angefertigten Traktoran-
hänger sorgten verschiedenste Burgfräulein mit 
all ihrem Gefolge wie tapferen Rittern, Mägden, 
Gauklern oder unserem Minnesänger mit Till Eu-
lenspiegel für Unterhaltung. Weiters wurden ar-
me Bettler, Kerkermeister, ja selbst einige Burg-
geister sowie ein Nachtwächter gesichtet. 

Das VBW bedankt sich recht herzlich bei allen Helfern, Mitwirkenden sowie 
allen Spendern der Tombolaverlosung - und allen Besuchern!!!

Auch das Volksbil-
dungswerk Neuhaus 
war beim Berndorfer 
Umzug mit einem 
Faschingsfahrzeug 
(Ärzteteam) mit vielen 
verkleideten Personen 
dabei - und natürlich 
dann auch am Fa-
schingsdienstag beim 
Narrentreiben am 
Gemeindeparkplatz. 

Gemeindefasching-Impressionen
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Faschingsrückblick

Einige Faschingsnarren 
fanden sich bei bestem, 
sonnigen Wetter bereits 
um 10 Uhr  am Gemein-
deparkplatz ein. 
Die „Standler“ (Fa. Ing. 
Josef Krenn Installatio-
nen und die Gemeinde) 
sorgten für Speis und Trank.
Die Schülerinnen und Schüler der 

Volks- und der Mittel-
schule Weissenbach 
unterhielten die Gäste 
in bewährter Weise mit 
einem abwechslungs-
reichen Programm. 
Für uns als Gemeinde 
ist es sehr schön zu se-

hen, dass die Traditionsveranstal-
tung immer gut besucht ist.   

Weissenbach am Faschingsdienstag (20. Februar)

Die Gemeindebediensteten rund um 
Bgm. Johann Miedl zeigten sich am 
Faschingsdienstag in bester Laune und ver-
kleidet als „Die drei (oder mehr) Musketiere“...

Niklas Leutgeb begeisterte mit 
vollstem Stimm- und Körperein-
satz sein Publikum als „Josh!“ 
mit dessen Hit „Expresso & 
Tschianti“ so sehr, dass er 
sogar eine vielbeklatschte 
Zugabe geben musste!
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SC Weissenbach

Die Vorbereitungszeit ist vorbei – jetzt 
freuen wir uns auf die Matchtime!
Seit Anfang Januar sind unsere 
SCW-Teams mit viel Engagement 
und Vorfreude dabei, mit inten-
siven Trainingseinheiten ihre 
Fitness und Fußballfähigkeiten 
optimal für den Start der Meis-
terschaft vorzubereiten.  
Unsere Nachwuchsmannschaften 
starteten mit dem Training in der 
Sporthalle, da noch einige Hallen-
turniere - unter anderem das große 
Badener Bezirkshallenturnier - für sie 
auf dem Programm standen. 
Bis auf wenige Fitnesseinheiten im 
Turnsaal begannen unsere U23 und 
die Kampfmannschaft das Training 
direkt am Feld und absolvierten ein 
straffes Aufbauprogramm sowie zahl-
reiche fordernde Testspiele auf 
Kunstrasen – leider sehr oft durch 
stürmisches Wetter erschwert.  
Das Team unserer Kampfmannschaft 
hat sich in der Transferzeit mit vier 
neuen Spielern verstärkt und wir freu-
en uns Mathias Wollmann (ASV Vö-
sendorf), Lenny Rühmkorf (ASK 

Neuigkeiten vom SC connection-personal Weissenbach
Oberwaltersdorf), Lukas Turan 
(FKM Nove Zamky) und Leon 
Friesenbichler (Casino Baden) 
als Neuzugänge im Team des 

SCW begrüßen zu dürfen. 
Gemeinsam wurde ein 
motiviertes Team formiert, 
das sich auf herausfor-
dernde Spiele der Früh-

jahrssaison freut und ihnen 
selbstbewusst entgegentritt. 
Unser SCW-FutureTeam wird 
dieses Frühjahr mit U10, U12, U14 
und U16 in den Nachwuchsmeister-
schaften vertreten sein. Saisonstart 
war am 25. März 2023 (nach Red.
schluss), wo auf unsere U10 und U12 
das erste Heimspiel und auf unser 
U14 Team ein Auswärtsderby gegen 
Berndorf wartete. Auch unsere im 
Herbst gegründete Bambini-Mann-
schaft wächst und trainiert fleißig 
und freut sich bereits auf das erste 
Match im Dress des SCW. 
Unser erstes Heimspiel des KM- 
und U23 Teams findet am 1. April 
2023 - eine Woche nach dem Sai-
sonauftakt in Grimmenstein statt.

Alle unsere SCW-Mannschaften, von 
Klein bis Groß freuen sich bereits 
enorm auf Zuseher, Fans und Unter-
stützung am Spielfeldrand! 

Alle Neuigkeiten zum SC Weissen-
bach findet man auf unserer Home-
page www.scweissenbach.at, bei 
Facebook, Instagram und fan.at so-
wie in den Schaukästen und Plakat-
ständern.
Wir freuen uns auf ein gemeinsames 
torreiches Frühjahr und Euren nächs-
ten Besuch beim SC Weissenbach!

Mit sportlichen Grüßen,
Raimund Horvath

Vorbereitung 
unserer 
Kampfmann-
schaft (KM)

Spieltermin Auslosung KM
Samstag, 1. April SCW : SC Sollenau 16:30
Samstag, 8. April SC Zöbern : SCW 16:30
Freitag, 14. April SK Wiesmath : SCW 19:30
Samstag, 22. April SCW : ASK Oberwaltersd. 16:30
Samstag, 29. April SVg Pitten : SCW 16:30
Samstag, 6. Mai SCW : SC Aspang 16:30
Samstag, 13. Mai SV Weikersdorf : SCW  18:00
Samstag, 20. Mai SCW : SC Felixdorf 17:00
Samstag, 27. Mai SC Berndorf : SCW 17:00
Samstag, 3. Juni SCW : USV Scheiblingk.II 17:30
Freitag, 9. Juni SV Bad Erlach : SCW 19:30
Samstag, 17. Juni SCW : SC Neunkirchen 17:30

<––  Startzeit U23 jeweils 2 Stunden davor (Änderungen werden auf unserer 
Homepage, Social Media und unseren Anschlagtafeln bekanntgegeben).

Unsere Neuen

Unsere U10 
beim Bade-
ner Bezirks-
hallenturnier 
(Bild links 
mit Bgm. 
Johann 
Miedl) und 
am Bild 
rechts das 
U14-Team.
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Topothek Weissenbach / Polizei / Demenz

Werte Besucher und Noch-Nicht-
Besucher der Topothek Weissen-
bach!
Die Topothek Weissenbach hat sich 
in den vergangenen Jahren bestens 
etabliert und ist mittlerweile den 
meisten Bürgerinnen und Bürgern 
bekannt. Die Zugriffszahlen zeigen 
eine ständig steigende Anzahl von 
Besuchern der Topothek.
In der Topothek befinden sich nun-
mehr weit über 6.000 Bilder, Doku-
mente, Objekte und Texte, welche 
die wechselnde Geschichte unserer 

Marktgemeinde und der näheren 
Umgebung dokumentieren. 
Ermöglicht wurde dies durch das Ar-
chiv der Marktgemeinde mit etwa 
1.100 Beiträgen und dem Regional-
museum Triestingtal mit knapp 600 
Beiträgen. 
Der überwiegende Teil, an die 4.500 
Bilder und Dokumente, stammt je-
doch von Privatpersonen. Von man-
chen kamen nur wenige Bilder, von 
anderen eine geradezu umwerfende 
Bilderflut – aber: 
Jeder einzelne Beitrag ist wertvoll.
Dafür herzlichen Dank!

Trotzdem gibt es weiterhin Bedarf an 
bei Ihnen noch vorhandenem Bild-
material. Bitte setzen Sie doch mit 
einem der Topothekare in Verbin-
dung, wenn Sie Material für die To-
pothek überlassen wollen. 
Und – keine Angst: Sie bekommen 
Ihre Bilder oder Dokumente vollzäh-
lig und unbeschädigt zurück, nach-
dem sie gescannt wurden.

Neues von der    Weissenbach!

Zuletzt noch einmal die Information, 
wie Sie in die Topothek einsteigen: 
Entweder über http://weissenbach-
triesting.topothek.at/ oder über die 
Homepage der Marktgemeinde 
Weissenbach  durch Klicken auf die-
ses Symbol: 

Ihr Topothekaren-TeamDas Topothekaren-Team

Ruderboote am Neuhauser Teich, 1899 
(© Heimatmuseum) - haben Sie auch 
alte Bilder von unserem Ort oder 
andere interessante Zeitdokumente?

Das Landeskriminalamt Niederösterreich warnt von ei-
nem neuen Betrugsmodus, bei dem die Opfer SMS-
Nachrichten auf ihr Mobiltelefon bekommen, die ver-
meintlich vom Finanzamt stammen sollen. 
In diesen Nachrichten geben die bislang unbekannten 
Täter vor, dass ein beim Finanzamt offener Geldbetrag 
umgehend zu begleichen wäre, da ansonsten eine ge-
richtliche Pfändung drohe. 
Die Opfer werden aufgefordert den Betrag per Echtzeit-
überweisung auf ein österreichisches Bankkonto zu tä-
tigen. Die Kriminalisten des Landeskriminalamtes war-
nen vor diesen eindeutig gefälschten Nachrichten, die 
dem Design des Finanzamtes Österreich nachempfun-
den sind. 

Achtung: Neue 
Betrugsmasche
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laufende Kurse:
KINDER mit Mario Wöhrer Donnerstag 16:30 – 17:00
TRAINING 0699/11133043 im Studio von Mario Wöhrer

YOGA mit Bettina K. Lechner Donnerstag 18:30-20:00 
0660/4625025 in der Volksschule 
mit Clara Bannert Montag 8:30 – 10:00 ab 17.4.2023
satya@yorosa.at im Vereinsheim 

Qi-GONG mit Gabriele Fürst
0664/1027326

MENTAL- mit Areta Horvath-Lehnher
TRAINING 0676/3775824

Dienstag 18:3019.30 
Hauptstraße 18

Workshops im Frühling:
Brauchtum im Jahreskreis: DIY Osternest € 36,- inkl. Materialkosten
18.3.2023 9:00-11:30 mit Dipl.-Ing. Sabine Kahrer | 0650/8646306
Ort: MS Weissenbach office@gartengoodies.at
Das Gold aus dem Garten: der Kompost € 36,- inkl. Materialkosten
24.3.2023 14:00-16:30

mit Dipl.-Ing. Sabine Kahrer | 0650/8646306

Wildkräuter-Wanderung und Workshop € 25,- inkl. Materialkosten
21.4.2023 15:00-17:00 mit Eva Haimberger | 0676/7033200
Ort: wird noch genannt eva@einfach-voll-aktiv.at
Kreative Auszeit: DIY Muttertagsgeschenk € 36,- inkl. Materialkosten
28.4.2023 14:00-16:30 mit Dipl.-Ing. Sabine Kahrer | 0650/8646306

Preise und nähere Infos bitte bei den jeweiligen Anbietern anfragen. Alle Kurse und 
Workshops sind gefördert von tut-gut & der Gesunde Gemeinde Weissenbach

PROGRAMM
Die Gesunde Gemeinde Weissenbach bietet über‘s Jahr verschiedene Kurse und Veranstaltungen, 
um so Bewusstsein und die Möglichkeiten für einen gesunden Lebensstil in der Bevölkerung zu 
schaffen. Es ist uns wichtig, möglichst mit Trainer:innen aus der Gemeinde um Umgebung zusam-
men zu arbeiten und die Menschen zu motivieren das Programm der Gesunde Gemeinde zu nutzen: 

Sonstig Fragen an: 
Eva Haimberger
Arbeitskreisleiterin GG
0676 7033200 | eva@einfach-voll-aktiv.at
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PROGRAMM
Die Gesunde Gemeinde Weissenbach bietet über‘s Jahr verschiedene Kurse und Veranstaltungen, 
um so Bewusstsein und die Möglichkeiten für einen gesunden Lebensstil in der Bevölkerung zu 
schaffen. Es ist uns wichtig, möglichst mit Trainer:innen aus der Gemeinde um Umgebung zusam-
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Gesunde Gemeinde / Inserat 

Die Gesunde Gemeinde Weissen-
bach bietet über‘s Jahr verschiede-
ne Kurse und Veranstaltungen, um 
so Bewusstsein und die Möglichkei-
ten für einen gesunden Lebensstil in 
der Bevölkerung zu schaffen. 
Es ist uns wichtig, möglichst mit Trai-
nerInnen aus der Gemeinde und 
Umgebung zusammen zu arbeiten 
und die Menschen zu motivieren, 
das Programm der Gesunde Ge-
meinde zu nutzen:

Folgende KURSE werden 
aktuell angeboten:

KINDERTRAINING mit Mario 
Wöhrer, jeden Donnerstag 
16.30 - 17 Uhr im Studio von 
Mario Wöhrer (0699/11133043) 
YOGA mit Bettina K. Lechner
jeden Donnerstag, 18.30 - 20 Uhr 
in der Volksschule (0660/4625025)
mit Clara Bannert, ab 17.4.2023
jeden Montag, 8.30 - 10 Uhr im 
Vereinsheim (satya@yorosa.at)

Qi-GONG mit Gabriele Fürst
jeden Mittwoch, 
20 - 21 Uhr in 
der Volksschule (0664/1027326)
MENTALTRAINING mit 
Areta Horvath-Lehnher,
jeden	 Dienstag 
18.30-19.30 Uhr, 
Hauptstraße 18 (0676/3775824)

Workshops im Frühling:
Osternest-Basteln und „Kompost“ 
waren Workshop-Themen im März. 
Am 21. April steht eine Wildkräuter-
Wanderung und Workshop mit Eva 
Haimberger am Programm (15 - 17 
Uhr, Kosten inkl. Material € 25,- | 
0676/7033200, eva@einfach-voll-
aktiv.at)

Laufend Kurse & Frühling-Workshops

„Kreative Auszeit: DIY Muttertags-
geschenk“ lautet das Thema am 28. 
April (14 - 16.30 Uhr, Kosten inkl. 
Material € 36,- | mit Dipl.-Ing. Sabi-
ne Kahrer, 0650/8646306)

Für mehr Informationen fragen Sie 
bitte direkt bei den jeweiligen Anbie-
tern an. 

Alle Kurse und Workshops sind 
gefördert von tut-gut & der Gesun-
den Gemeinde Weissenbach!

Für sonstige Fragen 
steht Eva Haimberger, 
die Arbeitskreisleiterin 
Gesunde Gemeinde, 
gerne zur Verfügung

Tel. 0676 7033200 | 
eva@einfach-voll-aktiv.at
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Museumsbericht

Am 2. April öffnet heuer unser Muse-
um mit der 39. (!) Sonderschau zum 
Thema „Erinnerungen und Schau-
stücke aus vergangenen Zeiten“ un-
ter Einbeziehung aller zwölf Triesting-
tal-Gemeinden.
In der Rückschau auf das Jahr 2022 
stellten wir erfreut fest, dass trotz kor-
rekter Einhaltung der Corona-Maßnah-
men über 1.000 Besucher gezählt wer-
den konnten.
Das Museum besteht seit 36 Jahren 
und ist mit seinen gut 10.000 Expona-
ten zur Geschichte und den Beson-
derheiten unseres Tales ein kleines 
Juwel und bedeutet - das soll an die-
ser Stelle betont werden - 36 Jahre 
Ehrenamt!
Werfen Sie mit mir einen Blick auf 
einige der Highlights dieser Zeit:
1987: Bürgermeister Ernst Fürnwein 
greift Herrn Stiawas Idee zur Gründung 
eines Museums auf und schon im Jän-
ner 1988 kommt es zur Gründung des 
Museumsvereins.
1988 erringt es den ersten Platz unter 
den zehn Voralpen-Museen (erste von 
mehreren Radioübertragungen, später 
gab es auch Übertragungen im Fern-
sehen).
1993: 100-Jahr-Jubiläum der Weihe 
der Herz-Jesu-Kirche Weissenbach;
Adolf Baron Pittel, ein Pionier des Be-
tonbaus, ließ in den Jahren 1892/93 
die erste Beton-Fertigteilkirche erbau-
en, mit der Weissenbach endlich seine 
eigene Kirche bekam (Teil der Pfarre 
Neuhaus!).
1994: 100. Geburtstag des in Weis-
senbach am 1. Juli 1894 geborenen 
Dipl. Ing. Dr. Theodor Suess, der das 
weltweit übernommene LD (Linz-
Donawitz)-Stahlblasverfahren erfand, 
mit dem Milliardengewinne gemacht 
und tausende Arbeitsplätze geschaf-
fen wurden. 
Für diesen Großen der österreichi-
schen Industriegeschichte wird im Mu-
seum Weissenbachs erstes Sonder-
postamt eingerichtet, das rund 3.000 
Sonderstempel vergibt.
Jedes Jahr hat seine Höhepunkte.
1997: „Das Triestingtal im Spiegel der 
Presse“ (zahlreiche Interviews mit Re-
portern, darunter der Rundschau-Re-

porter J.Pöll, Pottenstein, unter den 
Besuchern neun Bürgermeister und 
vier Vizebürgermeister unseres Tales)
1999: Caritas-Direktor Dr. Michael 
Landau besucht unser Museum mit 
einer großen Gruppe, unter ihnen 27 
Rollstuhlfahrer.
2001: Industriegeschichte
Von der Neuhauser Spiegelfa-
brik (1694-1830), die einen 
wichtigen Beitrag zur k.u.k In-
dustriegeschichte leistete, bis 
zur Firma Ruag, Berndorf, die 
Verkleidungen für Trägerraketen 
und Satelliten herstellt, also für 
die Weltraumfahrt tätig ist.
2002: „Triesting, Lebensfluss im 
Wandel der Zeit“
Ing. Helmut Heimel stellt die 
Ausstellung über die Triesting 
zusammen, die seit 1.000 Jah-
ren der südliche Grenzfluss des 
Wienerwaldes ist. Berichtet wird 
über ihre Hochwässer (erstes genannt 
1769), Regulierungsmaßnahmen, 
Wehranlagen, Kanäle, Mühlen …
2004: „Zauber der Gärten“, Teile da-
von werden von der Universität Krakau 
übernommen und in Polen ausgestellt
Im selben Jahr bringt unser Museum 
einen Triestingtal -Werbeprospekt in 5 
Sprachen heraus! Eine kleine Sensa-
tion, österreichweit! Wir danken Frau 
Dipl.Ing. E. Hainfellner von der Leader-
Region Triestingtal für die Mithilfe.
2011: Umweltschutz in der Region 
Triestingtal
Land- und Forstwirtschaft, Politik und 
andere Verantwortungsträger sind zu-
ständig für die Pflege und die Erhal-
tung der Natur. Wandtafeln zeigen 
schon seit 2004 mit Hilfe von Fotos 
und Texten, wie in der Landwirtschaft 
erfolgreiche Menschen, eingebunden 
in die regionale Kultur Enormes leis-
ten, um im Einklang mit der Natur für 
unser tägliches Brot zu sorgen. 
Wir alle tragen auch Verantwortung für 
das Wasser, deshalb dürfen unsere 
Wasserquellen (auch jene in Furth-
Harras) niemals an (ausländische) In-
vestoren verkauft werden. Wasser 
muss unserem Volk, der Republik Ös-
terreich gehören, denn Wasser ist Le-
ben.

2013: „Familienfreundliches Triesting-
tal“
Auf Initiative unseres Regionalmuse-
ums erscheint erstmals ein Plakat, das 
alle zwölf Gemeinden des Tales mit 
ihren familiengerechten Freizeitange-
boten zeigt.

In der Dauerausstellung finden Sie in 
verschiedenen Räumen unterschied-
liche Schwerpunktsetzungen, so zum 
Beispiel ausführliche und penibel re-
cherchierte Information zu den 37 Fa-
briken des Tales, natürlich mit ihren oft 
sehr speziellen Erzeugnissen.

In unseren Schau-
räumen finden Sie 
Bilder, Objekte, Do-
kumente zur Ge-
schichte von Indus-
trie und Gewerbe, 
der Landwirtschaft, 
aber auch Wissens-
wertes über Künst-
ler, wie Dichter, 
Schauspieler, Kom-
ponisten, Maler, Er-
finder und Sportler.

Um der Vielfalt der 
Natur Rechnung zu 
tragen, gibt es auch 
dafür einen eigenen 
Raum, dessen Ex-

ponate sich schon Dreijährige genau-
so wie auch ältere Schüler und Er-
wachsene begeistert haben. 
Hier liegt einer der Gründe, warum 
manche Besucher immer wieder kom-
men, auch ganze Vereinsgruppen fin-
den sich immer wieder einmal bei uns 
ein. 
Die Digitalisierung hat ihre Grenzen 
und die Einfachheit und Originalität 
unserer Schau nehmen Tempo aus 
dem Alltag.
Nicht zuletzt ist es die persönliche Be-
gegnung mit unseren bestens infor-
mierten Führern.
Die wertvollste Werbung sind positive 
Erfahrungen und die Mundpropagan-
da. Auf diese Art tragen wir dazu bei, 
dass Menschen den Weg in unseren 
Ort finden, die sonst kein Motiv für ei-
nen Besuch gehabt hätten.
An dieser Stelle wieder einmal Dank 
unseren Helfern!

Das Museumsteam freut sich auf 
Ihr Kommen.

    Obmann Wolfgang Stiawa
im Namen seiner Mitarbeiter

Fotoinhaber: Wolf-
gang Stiawa - das 
Bild (Original) ist 
signiert.
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Atelier Bajadere / Inserat

Das neue Ausstellungsjahr haben 
wir am 4. März 2023 mit einer ganz 
besonderen Gemeinschaftsausstel-
lung begonnen. 
Das Künstlerehepaar Jana und Theo 
Mark zeigten in der Ausstellung 
„Körper ▪︎ Dimensionen“ Malerei 
und Skulpturen rund um den 
menschlichen Körper. Ihre Arbeiten 
drücken dabei die Faszination aus, 
die sie beim Schaffensprozess von 
einem amorphen Stein, hin zum drei-
dimensionales „Wesen“ empfunden 
haben. Mit den 24 Skulpturen aus 
verschiedenen Gesteinsarten, die 
großteils im Freigelände aufgestellt 
sind, haben wir uns auch einen lang 
gehegten Wunsch nach einem 
„Skulpturengarten“ erfüllt. Die Ob-
jekte im Aussenbereich können bis 
28. Oktober 2023 zu unseren Be-
suchszeiten besichtigt werden.
Im April zeigen wir ebenfalls wieder 

eine Gemein-
schaftsausstel-
lung und zwar 
von Malerin Dr. 
Eva Wolfram-Ertl 
und Metallkünst-
lerin Ana Bulajić. Mit ihren Kunstob-
jekten spricht Ana Bulajic unter-
schiedliche Themenbereiche an, wie 
z.B. Liebe, Hoffnung und das Leben 
in Allgemeinen. Das Spannungsfeld 
zwischen Fantasie und Realität steht 
für sie im Fokus ihrer Arbeiten. 
Die Malerin und Psychoanalytikerin 
Dr. Eva Wolfram-Ertl zeigt in ihren 
Arbeiten die Reibung der Persönlich-
keit mit ihren Wünschen und Ängs-
ten an den gesellschaftlichen Nor-
men auf. Sie hinterfragt kritisch die 
eigene Bildsprache und versucht 
immer, die an der Natur orientierten 
zeichnerischen Fähigkeiten weiter 
zu entwickeln, zu verfeinern und in 
einen gesellschaftlich-politischen 
Diskurs zu stellen.
Darauf folgt Ende April die Ausstel-
lung “vom Ursprung in die Zukunft“ 
des Malers Franz Toth aus St. Veit. 
Seine Werke umfassen sowohl die 
klassische, alt-meisterliche Ölmale-
rei, über Spachteltechniken, bis hin 
zur schwarz/weiß Pointierung, wobei 
ein Bild aus 700.000 bis 800.000 Ein-
zelpunkten bestehen kann. Seine 
neuesten Arbeiten sind in einem hy-
per-realistischen Stil in Öl auf Lein-
wand gemalt. Es werden nicht nur 

Frühling im Atelier Bajadere

Menschen, sondern auch Tiere und 
Landschaften gezeigt. Schon zu Be-
ginn seines Schaffens konnte er bei 
einem Publikumsvoting den ersten 
Platz erreichen und damit seine ers-
te eigene Ausstellung im Jänner 
2016 präsentieren. Weitere Vernis-
sagen und Ausstellungen folgten, 
unter anderem im Schloss Tribus-
winkel und auch 2017 eine Einzel-
ausstellung bei uns im Atelier Baja-
dere.

Wir wünschen unseren 
Besuchern, und allen, die es 

noch werden wollen, ein frohes 
und gesundes Osterfest.

Erika und Wolfgang Kober 
2565 Neuhaus, Neue Straße 19.

Öffnungszeiten: jeweils Samstag von 10 bis 16 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung unter 
0664 481 28 49 - Sie erreichen uns auch per E-Mail 
unter office@atelierbajadere.at. Das aktuelle Programm und Details zu den 
Ausstellungen und Künstlern finden Sie unter www.atelierbajadere.at. Franz Toth, „Frauenportrait“

Theo Mark, „drei Frauen“
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Holzschlag 23 
2565 Neuhaus 
0676/5426610 
02258/2209 
Dienstag und Mittwoch  
Ruhetag 
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Schönen Frühling 
wünscht das 
Team der 
„Gemeindestube“
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Aus dem Archiv

Eines dieser Bahnwärterhäuser mit 
Hausnummer 64 stand unterhalb des 
Bahnhofes bei der Straßenüberset-
zung; ein weiteres mit Nr. 66 stand 
oberhalb vom Bahnhof, wo die Bahn-
zeile in die B 18 mündet und ein drit-
tes mit Nr. 67 bei der oberen Tries-
tingbrücke, der „Gemeindebrücke“. 

Die Geschichte dieser Häuser geht 
zurück auf die Anfangszeit der Ei-
senbahn, wo die Bahnwärterposten 
die Kommunikation zwischen den 
Stationen und die Bewachung der 
Bahn zur Aufgabe hatten. 
Da der Bahnwärter oft auch außer-
halb seiner Dienststunden sofort zur 
Stelle sein musste, so ergab sich die 
Notwendigkeit, ihm innerhalb seines 
Dienstbereiches eine Behausung zu 
schaffen, womit zugleich auch die 
Möglichkeit gegeben war, das Fami-
lienangehörige ihn bei Krankheit 
oder Ruhezeit ablösen können. 
Von der Eisenbahndirektion gab es 
genaue Anordnungen, wie die Wär-
terwohnhäuser auszuführen waren, 
damit sie den Wohnungsbedarf einer 
durchschnittlichen Familie mit Kin-
dern entsprach. Auch die Versor-
gung mit Trinkwasser, eine Stallung 
für eine Kuh, Schwein oder Ziege, 
Futterlager, Holzschuppen und Werk-
zeugkammer sowie ein gepflegtes 
Gärtchen waren vorgegeben. In al-
lem sollte ein gefälliger Anblick er-
reicht werden. 
Vom unteren Wächterhaus sind auch 
die ersten Bewohner bekannt, es war 
dies die Familie des Franz Wandura, 
Bahnwächter aus Ungarisch Hra-
disch in Mähren. 
Seine Tochter, die Mutter vom Ober-

schulrat Dir. Bernhard 
Mader, wurde darin ge-
boren. Aus den Ge-
meindeakten ersehen 
wir, dass Franz Wandu-
ra Schweine gehalten 
hatte, da bei einer 
Überprüfung darüber 
eine Contumaz (Qua-
rantäne) verhängt wor-
den ist und er für die 
amtliche Schlachtung eines Schwei-
nes 1 Krone und 20 Heller Entschä-
digung erhielt.
Ein Bahnwärter durfte kein Gewerbe 
ausüben, keinen Handel treiben und 
keine geistigen Getränke ausschen-
ken. Seine Aufgaben waren ohnehin 
vielfältig. Es mussten die Wegkreu-
zungen mit der Bahn bewacht wer-
den, um Unfälle zwischen Zügen und 
Fuhrwerken, Reitern, Fußgängern 
oder Viehherden zu vermeiden. 
Wenn an einem Bahnübergang 
Schranken vorhanden waren, muss-
te er diese vor der Annäherung eines 
Zuges schließen und nach erfolgter 
Vorbeifahrt des Zuges wieder öffnen.
Die Bahnwärter bildeten die Kom-
munikation zu den Bahnhöfen, in-
dem sie einander akustische oder 
optische Signale weitergaben. 
Die akustischen Signale wurden mit 
Hörnern gegeben. Eine bestimmte 
Folge von Horntönen hatte eine be-
stimmte Bedeutung.
Für die optische Kommunikation wur-
den Flaggen, sogenannte Korbsig-
nale oder Flügelsignale verwendet. 
Bei Nacht kamen Laternen mit farbi-
gen Blenden zum Einsatz. 
Es gab aber auch Kommunikation 
zwischen Posten und Zug. So sig-

nalisierte der Bahnwärter dem 
Zug das Freisein des folgenden 
Streckenabschnitts. In jedem 
Bahnwächterposten gab es eine 
Warnflagge und ein Horn, um 
Züge anhalten zu können oder 
bei Ausfall der Schrankenanlage 

den Bahnübergang zu sichern. 
Außer der Aufnahme und Abgabe 
von Signalen mussten die Bahnwär-
ter einen ihnen zugeteilten Strecken-
abschnitt bewachen und kontrollie-
ren. Sie mussten daher regelmäßig 
ihre Strecke begehen und auf Schä-
den untersuchen. Auf den damals ja 
mit Dampflokomotiven befahrenen 
Strecken musste er besonders in 
den Sommermonaten für die Räu-
mung brennbarer Materialien aus 
der Umgebung der Gleise sorgen.
Mit der Einführung der Telegrafie, ei-
ner Verbesserung des Oberbaus und 
der Verfeinerung der Bahnbewa-
chung wurde der Bahnwärter letzt-
lich ein reiner Schrankenwärter. 
Dessen alleinige Aufgabe war die 
Sicherung von Bahnübergängen; 
wozu bei der oberen Triestingbrücke 
ein hölzernes Schrankenwärterhaus 
gebaut wurde, das mit Errichtung 
der automatischen Schrankenanla-
ge Anfangs der 1960er Jahre abge-
tragen wurde. 
Die Bahnwächterhäuser wurden an 
Eisenbahnerfamilien vermietet.
 
Das untere Bahnwächterhaus, das 
eigentlich auf Fahrafelder Grund 
stand, wurde 1944 vom Hochwasser 
zerstört und abgerissen. 
Das mittlere, das ebenfalls sehr von 
Hochwasser mitgenommen war, wur-
de in den 1950er Jahren abgetragen. 
Das letzte mit Nr. 67 wurde noch bis 
vor nicht langer Zeit bewohnt.

Josef Gober

Die Bahnwärterhäuschen
In Weissenbach gab es einst drei Bahnwärter-
häuser auch Bahnwächterhäuser genannt. 

Bahnwärterhäuschen

Bahnwärterhaus, 1944 in 
Mitleidenschaft gezogen 
durch das Hochwasser.©
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TierärzTinnen W&M

GarTenGasse 7, 2564 Weissenbach

OrdinaTiOn nach TelefOnischer 
VereinbarunG

 02674 / 87 457
 Wm@TieraerzTinnen.aT

 WWW.TieraerzTinnen.aT

24h nOTdiensT

dipl. TzT. Karin Wieser

dipl. TzT. marlies reiser

Frohe             Ostern

Redaktions- und Annahmeschluss für die nächste 
„Gemeindestube“ ist am 26. Mai 2023.
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Der Frühling...

Hunde(halter)schule / Inserat

Viele stoßen bei ihrem ersten Hund 
auf das Problem, dass einem die Er-
ziehung des Vierbeiner doch etwas 
schwerer fällt als zuvor angenom-
men. Rassespezifische Eigenschaf-
ten und die anfängliche Sozialisie-
rung des Welpen tragen dazu bei, 
wie sich das neue Familienmitglied 
im Haus verhält und wie viel oder wie 
wenig er oder sie die ersten Regeln 
befolgt.
Wichtig ist es uns, dem E.L.A Dogs-
Club, nicht nur eine klassische Hun-
deschule für Vierbeiner jeglicher Ras-
se zu sein, sondern auch eine, die 
dem Halter die Verhaltensweise ei-
nes Hundes näherbringt. 
Die Arbeit bei uns erfolgt in kleinen 
Gruppen, in denen die alltagsnahe 
Praxis an erster Stelle steht.
Ich, Martina Krumay, bin seit über 
30 Jahren Hundebesitzerin und seit 

2008 mit dem E.L.A Dogs-Club im 
Triestingtal als Hundetrainerin tätig. 
Im selben Jahr startete ich auch mit 
der FCI Hundezucht der Großen 
Schweizer Sennenhunde, 13 Jahre 
später fokussierte ich mich auf die 
FCI Broholmer-Zucht. 
Derzeit bin ich Besitzerin von jeweils 
zwei Hunden beider Rassen. 
Unsere besondere Art der Ausbil-
dung hab ich fünf Jahre lang unter 
der Aufsicht von Schweizer Trainern 
erlernt; seit kurzem mit Unterstüt-
zung des Hundetrainers in Ausbil-
dung, Harald Morbitzer, welcher 9 
Jahre lang Erfahrung mit der Boxer 
Rasse gesammelt hat und zur Zeit 
eine junge Boxerhündin hält. 
Von Anfang an stehe ich (und nun 
auch wir) für gewaltfreies und art-
gerechtes Training für unsere Vier-
beiner. 

Des Weiteren biete ich eine Er-
nährungsberatung, langjährige 
Erfahrung durch die eigene 
Hunde und Welpenaufzucht, 
Rasseberatung und einen Shop 
in St.Veit mit einer praktischen 
Produktpalette für Ihren Vier-
beiner.

Unser Angebot:
Unsere sogenannten „Offenen 
Gruppen“ und „Social Walks“ 
finden an Wochenenden an di-
versen Standorten in Berndorf, 
Hirtenberg, Pottenstein, Gaden-

Der E.L.A. Dogs-Club stellt sich vor

weith und Weissenbach mit Abspra-
che der jeweiligen Gemeinden statt. 
Wir arbeiten nicht mit Leckerlis, son-
dern mit positiver Verstärkung und 
Körpersprache.

Wir bieten:
• Einzeltrainings mit Problemlösung
• Thementage (Nasenarbeit, Spiel 
& Spaß, Körper-FIT, E.L.A Tage…)
• Welpentraining ab der 12. Woche
• Hundeführschein (Sachkunde-
nachweis gem. §4 Abs. 4)
• Ernährungsberatung
• Maßgefertigte Halsbänder, Leinen, 
Maulkörbe und einiges mehr
Wir sind überzeugt davon, dass Hal-
tung und Erziehung ausschlagge-
bend für das Verhalten des Hundes 
sind, nicht die Rasse.
Wir freuen uns, nun auch in Weis-
senbach in Zukunft mit Artikeln rund 
ums Thema Vierbeiner in der „Ge-
meindestube“ vertreten zu sein. Wir 
hoffen, Ihnen unsere Hunde(halter)
schule etwas näher gebracht zu ha-
ben und freuen uns auf etwaige In-
teressenten und Neuzugänge.

Weitere Infos und Kontakt unter:
Facebook: E.L.A. Dogs-Club 
Hundeschule 
www.ela-dogsclub.com 
tinakrumay@gmail.com oder gerne 
persönlich unter Tel. 0699-15051480 
und 0676-5548864.Harald Morbitzer und Martina Krumay

... ist kaum mehr aufzuhal-
ten. Dennoch: Sollte der 
Winter noch ein kurzes 
Comeback feiern, beachten 
Sie bitte, dass die Winter-
reifenpflicht für PKW, LKW 
(bis 3,5 t) und auch „Micro-
cars“ bis 15. April gilt.
Sollten Schneematsch oder 
Eis nochmals ein Thema 
werden, dürfen diese KFZ 
nur dann in Betrieb genom-
men werden, wenn an allen 
Rädern Winterreifen ange-
bracht sind.
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Region Triestingtal / Inserat

Da wird der Fluss-Radweg zum Genuss-Radweg: 
Am 6. Mai findet der schon 2. Rad-Genuss Tag statt! 

Am Triestingufer zwischen Kaumberg und Leobersdorf 
warten zahlreiche Überraschungen für Radfreunde und 
solche, die’s noch werden wollen. Haltestellen mit Er-
lebnis, Kultur und Kulinarik laden zum Absteigen und 
Verweilen ein. Leckerbissen von heimischen Direktver-
marktern zum Beispiel, Live-Konzerte am Fahrradsattel 
oder nicht ganz alltägliche Spezialführungen. 
Der erste Samstag im Wonnemonat bietet damit den 
perfekten Saisonstart für den Radausflug mit der gan-
zen Familie oder lieben Freunden! Gestartet wird um 10 
Uhr, natürlich bei freiem Eintritt! Radeln und Vergnügen 
– für uns in Weissenbach direkt vor der Haustüre. Mit 
dabei LGBT-Biking, das Regional- und Heimatmuseum 
und regionale Gastronomie.
Das genaue Programm finden Sie demnächst auf tries-
tingtal.at. Organisiert wird der Rad-Genuss Tag von den 
Gemeinden, der LEADER Region Triestingtal gemein-
sam mit Wienerwald Tourismus.

Erlebnisausflug auf 2 Rädern

Ordination und Notdienst nach 
 telefonischer Vereinbarung: 

0676 / 70 75 394 
Mo-Fr 9-19 Uhr, Sa 9-12 Uhr 

 

Notdienst:  Mo-So,  0-24 Uhr 

www.tierdoktorin.at 
praxis@tierdoktorin.at 

 
 

       
 
 
 
 
 
 
  

Dr. Sandra Hauer-Lechner 
Dipl. Tierärztin 
Hainfelder Straße 100 

2564 Weissenbach/Triesting 

Schnellkurs in 
Fahrradreparatur 
– letztes Jahr am 

Kirchenplatz in 
Weissenbach 
(© Ch. Husar)
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Polizei / Inserate

Tradition - Pietät - Innovation 

Ihr verlässlicher Partner im Trauerfall 
seit 1960

Alexander Cepko KG

UNSERE STANDORTE

Wir sind von 0-24 Uhr 
telefonisch erreichbar

2571 Altenmarkt
Hauptstraße 62
T 02673/2238

2534 Alland
Hauptstraße 153
T 02258/2234

Weitere 
Informationen 
finden Sie auf 
unserer Website

www.cepko.at

Der Tod eines nahestehenden Menschen ist sicher ein einschneidender Moment im Leben 
seiner Angehörigen. Aber gerade jetzt ist es wichtig, richtig zu handeln und die 
notwendigen Schritte zu setzen. Wir unterstützen Sie in allen Belangen!

www.rbbaden.at

Das Bezirkspolizeikommando 
informiert in seinem März-News-
letter über die Februar-Delikte.
18 Einbrüche/Einbruchsver-
suche in Häuser und Woh-
nungen wurden im Bezirk ange-
zeigt - das sind um zwei mehr 
als im Monat davor.
Vier Taschendiebstählen ste-
hen im letzten Monat 22 gestoh-
lene Fahrräder (dazu zählen 
auch je zwei E-Bikes und E-
Scooter) gegenüber! 
Gleichzeitig konnte die PI Bern-
dorf einen Fall von gewerbsmä-
ßigem Betrug aufklären. 
In Zusammenarbeit einiger 
Dienststellen wurde auch eine 
niederösterreichweite Serie von 
Automateneinbruchsdiebstäh-
len geklärt. 
Abschließend warnt die Krimi-
nalpolizei aus gegebenem An-
lass vor Schadsoftware. Beim 
Öffnen von Dateianhängen und 
Links in erhaltenen Mails ist 
stets Vorsicht geboten! 
Mehr Infos zur Kriminalprävention beim 
Kriminalpolizeilichen Beratungsdienst, 
der nächsten Polizeiinspektion oder 
www.bundeskriminalamt.at

GEMEINSAM.SICHER



33

Amtsstunden im 
Gemeindeamt Weissenbach 
Tel. 02674/87258 

Montag und Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Donnerstag kein Parteienverkehr!

Sprechstunde 
des Bürgermeisters    

Gemeindeamt Weissenbach: Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr
Neuh. Florianihaus jeden 1. Mo. im Monat 16.00 bis 17.00 Uhr

Müllübernahmestelle am Bauhof  jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
am 2. Mittwoch im Monat von 12.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Bezirkshauptmannschaft Baden
Tel. 02252/9025-26800 Bürgerbüro
Terminvereinbarung erbeten, 
auch per Mail über terminbuchung. 
bhbn@noel.gv.at oder auf der 
Website online möglich!

Amtsstunden zur Entgegenahme schriftlicher Eingaben:
Mo, Mi, Do 7.30 bis 15.30 Uhr, Di 7.30 bis 19.00 Uhr, Fr 7.30 bis 12.00 Uhr
Parteienverkehrszeiten für persönliche Vorsprachen:
Mo, Di, Fr 8.00 bis 12.00 Uhr, Di zusätzlich 16.00 bis 19.00 Uhr 
Bürgerbüro: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr, Mo., Mi., Do. von 13.00 
bis 14.30 Uhr, Dienstag zusätzlich von 16.00 bis 19.00 Uhr

Außenstelle der BH-Baden  
in Berndorf, Karl Kislinger Platz 2-3

jeden 2. Mittwoch im Monat von 08.00 bis 12.00 Uhr
Für persönliche Besuche Terminbuchung erbeten: telefonisch unter 
02252 / 9025 - 26800, per E-Mail via terminbuchung.bhbn@noel.gv.at 
(Name, PLZ u. Telnr. angeben) oder online (für ausgewählte Leistungen).

Finanzamt Baden-Mödling
Tel. 050 233 233 (Terminvereinb.!)

Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag: 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag: 7.30 Uhr bis 15.30 Uhr (Tel. tgl. außer Fr. bis 15.30 Uhr)

Österr. Gesundheitskasse
Kundenservice Baden, Vöslauer 
Straße 14, Tel. 05 0766-126100

Montag bis Donnerstag: 7.30 Uhr bis 14.30 Uhr 
Freitag: 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Pensionsversicherungsanstalt
Tel.-Info 05 03 03-32170

Serviceline für Terminvereinbarungen Mo. bis Mi. von 7.00 bis 15.30 Uhr, 
Do. von 7.00 bis 18.00 Uhr, Fr. von 7.00 bis 15.00 Uhr.

Amt der NÖ. Landesregierung       
Tel. 02742/9005                              

jeden Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
WBF Journaldienst zusätzlich von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Gebietsbauamt Wr. Neustadt 
Tel. 02622/27856     jeden Dienstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Bezirksgericht Baden 
Tel. 02252/86500 - 90 oder 91    

Service-Center: Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten!

KOBV - Der Behindertenverband
in Baden (Kammer f. Arbeiter und 
Angestellte, Elisabethstraße 38) 

Persönliche Beratungen NUR nach tel. Terminvereinb. unter 01/406 15 86 – 47 
unter Beachtung aktueller Corona-Schutzmaßnahmen! Für den Fall, dass für 
einen Termin keine Anmeldungen erfolgen, wird der Sprechtag abgesagt. 
5. und 19. April, 3. und 17. Mai, 7. und 21. Juni 2023 (jeder 1. u. 3. Mi.)

Kostenlose Rechtsberatung 
des Notariats Pottenstein 
(Dr. Thomas Hanke)

Mittwoch, 12.4., 3.5. und 7.6.2023 - 17.00 bis 18.00 Uhr 
im kleinen Sitzungssaal des Gemeindeamtes Weissenbach
Telefonische Voranmeldung: 02674/87258 (Gemeindeamt)

Bauverhandlungstermine 
für das zweite Quartal 2023 Montag, 17.4., Montag, 8.5. und Montag, 19.6.2023

Behörden - Termine - Beratungen / Inserat

Telefonnummer Weissenbach: 02674 / 87 235

* ACHTUNG! Aufgrund möglicher Einschränkungen oder Änderungen, die sich auf Grund der Corona-
Pandemie ergeben haben könnten, bitte ALLE Termine kurzfristig vorab telefonisch abklären!!!

* 

* 

* 

* 

* 

* 

* 

* 
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Veranstaltungen

TAG/DATUM ZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT
Freitag, 31.3. 18 Uhr Kreuzweg im Rosengarten Pfarre Neuhaus Burg Neuhaus u. Pfarrkirche
Freitag, 31.3. 18.30 Uhr Feuerwehrkreuzweg FF Weissenbach Friedhof Weissenbach

Samstag, 1.4. 14 Uhr Ortsreinigung Weissenbach, 
Neuhaus (Alternativtermin) FVV

Sonntag, 2.4. 8.45 Uhr Hl. Messe Palmbuschensegnung Pfarre Neuhaus Burg Neuhaus u. Pfarrkirche

Sonntag, 2.4. 10 Uhr Segnung der Palmzweige, 
Prozession und Hl. Messe Pfarre Weissenbach Pfarrheim/Pfarrkirche 

Weissenbach

Dienstag, 4.4. 15 Uhr Heimnachmittag Pensionistenverband
Ortsgruppe Weissenbach Vereinsheim Weissenbach

Donnerst., 6.4. 17.30 Uhr Hl. Messe, Gründonnerstag Pfarre Neuhaus Burg Neuhaus u. Pfarrkirche

Donnerst., 6.4. 18 Uhr Feier des letzten Abendmahls, 
anschl. Anbetung Pfarre Weissenbach Pfarrkirche Weissenbach

Freitag, 7.4. 9 Uhr Kreuzweg für Kinder Pfarre Neuhaus Burg Neuhaus u. Pfarrkirche

Freitag, 7.4. 17.30 Uhr Karfreitagsliturgie, Pfarrkirche 
Neuhaus Pfarre Neuhaus Burg Neuhaus u. Pfarrkirche

Freitag, 7.4. 15 Uhr Kreuzwegandacht Pfarre Weissenbach Pfarrkirche Weissenbach

Freitag, 7.4. 18 Uhr Karfreitagsliturgie, Grablegung 
und Anbetung Pfarre Weissenbach Pfarrkirche Weissenbach

Samstag, 8.4. 18 Uhr Hl. Messe, Osternacht Pfarre Neuhaus Burg Neuhaus u. Pfarrkirche

Samstag, 8.4. 20 Uhr Osternachtfeier m. Prozession 
und Speisensegnung Pfarre Weissenbach Pfarrkirche Weissenbach

Montag, 10.4. 14 Uhr Ostereiersuche auf der Festwiese FVV Festwiese Weissenbach
Freitag, 21.4. 19.30 Uhr Folk Musik Aniada a Noar Verein Burg Neuhaus Burg Neuhaus, Burgsaal

Freitag, 28.4. 19.30 Uhr Frühlingskonzert Kulturausschuss Markt-
gemeinde Weissenbach Glassalon

Sonntag, 30.4. 11 Uhr Erstkommunion Pfarre Neuhaus Burg Neuhaus u. Pfarrkirche
Sonntag, 30.4. 14 Uhr Walpurgisnacht beim Kalkofen FVV Kalkofen, Raintal
Montag, 1.5. 18 Uhr Maiandacht Pfarre Neuhaus Kriegerdenkmal

Montag, 1.5. 19 Uhr Maiandacht Pfarre Weissenbach Schwarzensee, 
Fam. Reischer-Pointner

Dienstag, 2.5. 15 Uhr Heimnachmittag Pensionistenverband 
Ortsgruppe Weissenbach Vereinsheim Weissenbach

Mittwoch, 3.5. 18 Uhr Triestingtaler Jugendsingen Musikmittelschule WB u.a. Musikmittelschule
Sonntag, 7.5. 8.45 Uhr Hl. Messe Patrozinium, Agape Pfarre Neuhaus Burg Neuhaus u. Pfarrkirche
Sonntag, 7.5. 10 Uhr Erstkommunion Pfarre Weissenbach Pfarrkirche Weissenbach
Sonntag, 7.5. 19 Uhr Maiandacht Pfarre Weissenbach Brücke Furtherbach
Sonntag, 14.5. 19 Uhr Maiandacht Pfarre Weissenbach Waldandacht
Do., 18.5. 18 Uhr Maiandacht Pfarre Neuhaus Kapelle Familie Mader
Do., 18.5. 19 Uhr Hl. Messe und Maiandacht Pfarre Weissenbach Kapelle Edla- Reischer
Sonntag, 21.5. 19 Uhr Maiandacht Pfarre Weissenbach Niemtal
Sonntag, 28.5. 18 Uhr Maiandacht Pfarre Neuhaus Familie Ebster-Reischer
Sonntag, 28.5. 19 Uhr Maiandacht Pfarre Weissenbach Kreuzgraben
Montag, 29.5. 5.30 Uhr Fußwallfahrt a. den Mariahilfberg Pfarre Weissenbach
Samstag, 3.6. 16 Uhr Burgheuriger Verein Burg Neuhaus Burg Neuhaus

Dienstag, 6.6. 15 Uhr Heimnachmittag Pensionistenverband 
Ortsgruppe Weissenbach Vereinsheim Weissenbach

Sonntag, 11.6. 9.30 Uhr Hl. Messe u. Fronleichnamsproz. Pfarre Weissenbach Pfarrkirche Weissenbach
Freitag, 16.6. 19 Uhr Hl. Messe zum Herz-Jesu-Fest Pfarre Weissenbach Pfarrkirche Weissenbach
Samstag, 17.6. 20 Uhr Ö 3 Disco FF Neuhaus Teichgelände Neuhaus
Sonntag, 18.6. 8.45 Uhr Hl. Messe, Umgangsprozession Pfarre Neuhaus Burg Neuhaus u. Pfarrkirche
Sonntag, 18.6. 10 Uhr Kirtag FF Neuhaus Teichgelände Neuhaus
Mittwoch, 21.6. 17 Uhr Sonnwendfeier FF Weissenbach Festplatz Weissenbach
Freitag, 30.6. 19.30 Uhr Austropop Open Air Verein Burg Neuhaus Burg Neuhaus Rosengarten

Dienstag, 4.7. 15 Uhr Heimnachmittag Pensionistenverband 
Ortsgruppe Weissenbach Vereinsheim Weissenbach



Ärztenotdienst
am Wochenende

An nebenstehenden
Wochenenden

(bzw. Feiertagen) gibt es 
in unserem Arztsprengel 

noch einen ärztlichen
Wochenend-Dienst.

Die Bereitschaft dauert 
von 8 bis 14 Uhr, die 

einheitlichen Ordinations-
zeiten sind von 9 bis 11 
Uhr. In der restlichen Zeit 
Bereitschaftsdienst aus-
schließlich für dringende 

Konsultationen und Visiten.

An Tagen, wo der ärztliche Bereitschaftsdienst nicht besetzt ist,
steht für lebensbedrohliche Notfälle der 

NEF (NotarztEinsatzFahrzeug) 
unter der Nummer 144 zur Verfügung. 
Der Ärztenotruf hat die Nummer 141.

Die Gesundheitshotline ist unter der Nummer 1450 erreichbar. 
Unter www.aerztekammer.at/arztsuche findet man alle Ärzte. 

Datum Diensthabender Arzt Ort Telefon
1. April Dr. Markus Sommer Berndorf 02672/87795
8. April Dr. Iris Edelmann Berndorf 02672/84101
15. April Dr. Peter Egger Pottenstein 02672/85303
16. April Dr. Stephanie Rechberger Weissenbach 02674/861300
22. April MR Dr. Herbert Walzel Berndorf 02672/82601
1. Mai Dr. Markus Sommer Berndorf 02672/87795
6. Mai MR Dr. Peter Philipp Berndorf 02672/82355
13. Mai Dr. Peter Egger Pottenstein 02672/85303
20. Mai Dr. Iris Edelmann Berndorf 02672/84101
28. Mai Dr. Stephanie Rechberger Weissenbach 02674/861300
3. Juni Dr. Peter Egger Pottenstein 02672/85303
10. Juni MR Dr. Herbert Walzel Berndorf 02672/82601
17. Juni Dr. Markus Sommer Berndorf 02672/87795
24. Juni MR Dr. Peter Philipp Berndorf 02672/82355
25. Juni Dr. Stephanie Rechberger Weissenbach 02674/861300

Zahnärzte-Notdienst

Die Öffnungszeiten sind jeweils von 9 bis 13 Uhr. Unter dem Ärztenotruf 
Nr. 141 oder unter www.noe.zahnaerztekammer.at bekommt man eben-
falls Auskunft darüber, welcher Zahnarzt noch in Ihrer Nähe Dienst hat. 

Bei dringenden Beschwerden wochentags gibt es die Möglichkeit am 
Abend von 18 bis 22 Uhr das Zahnambulatorium der NÖ Gebietskran-
kenkasse in St. Pölten aufzusuchen.

Datum Diensthabender Arzt Ort Telefon
1./2. April Dr. Amalia Schlanitz 2700 Wr. Neustadt, Bahngasse 41 02622/27711
8.-10. April Dr. Corina-Elena Curescu 2542 Kottingbrunn, Waldgasse 6/1 02252/71128
15./16. April DDr. Nicole Steiner 2352 Gumpoldskirchen, Mühlackerg. 4 02252/62353
22./23. April DDr. Nina Trinkl 2351 Wr. Neudorf, Reisenbauer Ring 7/4/2 02236/45563
30.4./1. Mai Dr. Lilly Krebs 2512 Tribuswinkel, Josefsthalstraße 8	 02252/49819
6./7. Mai Dr. Caroline Swiatek-Haslinger 2522 Oberwaltersdorf, Hauptstraße 17/2/1 02253/20199
13./14. Mai Dr. Michael Scheicher 2752 Wöllersdorf, Marktzentrum 6 02633/43800
18. Mai DDr. Christina Ruhdorfer 2514 Traiskirchen, Schwechatzeile 49/1/8 02252/52693
20./21 Mai Dr. Lukas Anderl 2500 Baden, Theresiengasse 5/1 02252/45375
27.-29. Mai Dr. Corina-Elena Curescu 2542 Kottingbrunn, Waldgasse 6/1 02252/71128
3./4. Juni Dr. Peter Standenat 2340 Mödling, Elisabethstraße 13 02236/42765
8. Juni Dr. Wolfgang Dormuth 2540 Bad Vöslau, Hochstraße 27 02252/76465
10./11. Juni Dr. Lukas Anderl 2500 Baden, Theresiengasse 5/1 02252/45375
17./18. Juni Dr. Maximilian Oedendorfer 2542 Kottingbrunn, Hauptplatz 1A/Top B5 02252/76997
24./25. Juni Dr. Heinrich Kadletz 2700 Wr. Neustadt, Baumkirchnerring 16 02622/28482

Apotheken-
Notdienst

Dieser Ausgabe liegt der Apothe-
ken-Bereitschaftsdienstplan für 
das ganze Jahr 2023 bei - bitte 
herausnehmen und aufheben!

Infos und eine einfache
Apothekensuche unter

http://www.apotheker.or.at


